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Vorwärtskommen
Geht es Ihnen gleich wie mir? Es ist schon sehr er-
staunlich, wie sich unser Verhältnis zur Mobilität in 
den letzten Jahren gewandelt hat.
Mit Mobilität meine ich hier die Fortbewegung von 
uns Menschen. Auch wenn die andere mögliche Be-
deutung des Wortes – die geistige Beweglichkeit, 
Vitalität und Anpassungsfähigkeit – durchaus einen 
Zusammenhang damit hat.
Mit Blick auf den neu eröffneten Bahnhof Mattenhof 
denke ich hier aber sicher an ersteres. Das Bedürf-
nis nach Mobilität ist in unserem Alltag gross. Die 

Möglichkeit, sich frei fortzubewegen, ist fast schon so etwas wie 
ein Grundrecht geworden. Viele von uns überlegen regelmäs sig, 
welche Art von Mobilität denn nun für einen bestimmten Weg die 
richtige wäre. Auf dem Arbeitsweg, auf dem Weg zur Schule oder 
um Freunde zu treffen. Dabei setzt jede und jeder die Prioritäten 
bei der Wahl der Fortbewegungsart anders: Auto, Zug oder Bus, per 
Velo oder zu Fuss. 
Keine Frage: Mobilität ist für uns alle ein Stück Freiheit.
Umso wichtiger ist es, dass wir für die Mobilitätsbedürfnisse der 
Menschen die richtige Infrastruktur bereitstellen. Nach Jahren der 
Investitionen in die Buslinie auf der Krienser Hauptachse konnte 
jetzt mit dem Bahnhof Mattenhof in diesem neuen Ortsteil von   Kri-
ens ein markantes Zeichen gesetzt werden. Eingebettet in die lang-
fristig geplante Entwicklung des Gebietes wertet der Bahnhof die-
sen neuen, urbanen Ortsteil auf. Mobilität ist dort ein Puzzleteil für 
die Entwicklung einer eigenen Identität. Und das Bahnhofschild 
«Kriens Mattenhof» ist zu einem wichtigen Symbol auf der neuen 
Visitenkarte für Ankommende in Kriens geworden.
Ich kann es Ihnen nur empfehlen: Machen Sie mal einen Ausflug in 
diesen Stadtteil, an diesen neuen Bahnhof – direkt angrenzend an 
den Freizeitraum Allmend. Das Eröffnungsfest ist zwar aufgescho-
ben – entdecken lässt sich das Gebiet aber jetzt schon. Denn ent-
standen ist ein spannender Kontrapunkt zum historischen  Krienser 
Zentrum. Und eine weitere Facette eines faszinierend vielseitigen 
Bildes unserer Stadt. 

Christine Kaufmann-Wolf
Stadtpräsidentin
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Durch die konsequente Ausweitung unseres Leistungsangebotes und Kenntnisse 
der Anforderungen des Marktes haben wir uns zu einem versierten Baupartner  
für Instandsetzungen und Sanierungen entwickelt. 

Ihre Vorteile: •  Alles aus einer Hand, Sie brauchen sich um nichts zu kümmern
 •  100 % Swissness, weil uns der Werkplatz Schweiz wichtig ist
 •  Energieersparnis bis 35% nach erfolgter Sanierung
 •  Rückvergütung von kantonalen Fördergeldern
 •  Fixpreis gemäss Abmachung  



Inbetriebnahme Bahnhof Mattenhof

 Neue Visitenkarte für Kriens

Ankommen in Kriens am neuen Bahnhof Mattenhof: Via Rampen, Treppen oder Lift geht es zum Bahnhofplatz auf der Seite des Mattenhof-Quartiers.

Die Entwicklung des Krienser 
Stadtteiles Mattenhof erreicht 
einen weiteren Meilenstein: 
Ende Oktober werden die 
 Bauarbeiten für den Bahnhof 
Mattenhof abgeschlossen.  
Der neue Bushub wird zwar  
erst noch erstellt – Reisende 
sowie Pendlerinnen und 
 Pendler haben aber bereits 
heute  deutlich verbesserte 
Bedin gungen.

Mit dem Fahrplanwechsel im Dezember 
2021 verkehrt erstmals die neue S-Bahn-
Linie S41 auf der Strecke zwischen Luzern 
und Horw. Künftig werden damit auf der 
Strecke sechs Züge pro Richtung/Stunde 
verkehren. Profitieren davon wird auch 
Kriens, das ab seinem Bahnhof Mattenhof 
damit noch besser ans ÖV-Netz ange-
schlossen wird. Weil damit deutliche Stei-
gerungen der Fahrgastzahlen von und 
nach Kriens erwartet werden, werden zur 
Zeit die infrastrukturellen Voraussetzun-
gen verbessert. Zentralbahn, Bund, Kan-
ton und Stadt Kriens investieren zusam-
men 20 Millionen Franken für den Bau 
einer neuen Drehscheibe des öffentlichen 
Verkehrs.

Bahnhof zwischen Stadt und Allmend
Kernelement dieser Planung ist der Aus-
bau der «Haltestelle» Mattenhof, die aus 
Krienser Sicht längst die Funktion eines 
«Bahnhofs» hat. Der Bahnhof Mattenhof 
ist heute räumlich Teil des neu entstehen-
den Mattenhof-Quartiers. Wer durch das 
städtisch geprägte und verdichtete Quar-
tier unterwegs ist, steht plötzlich vor dem 
Bahnhof. So sehr der Bahnhof damit «mit-

ten im Quartier» steht, so sehr steht er im 
Grünen. Denn auf der anderen Seite des 
Bahnhofs blicken Fahrgäste auf die All-
mend und in die Familiengartenanlagen.

Perrondächer bieten Schutz
Die umfassenden Bauarbeiten der letzten 
Jahre sollen den S-Bahn-Betrieb noch 
mehr in den Alltag der Bevölkerung in die-
sem Quartier bringen. So wurden die 
neuen Bahnperrons deutlich verlängert 
auf 190 Meter, was auch für neue Zugs-
kompositionen reicht. Auf den Perrons 
stehen Wartebereiche, Sitzbänke und 
eine öffentliche WC-Anlage zur Verfü-
gung. Dazu wurde der gesamte Perron-
bereich überdacht – ein Komfort, den alle 
schätzen, die im Mattenhof bisher auf den 
nächsten Zug gewartet haben.

Die Dächer waren übrigens ein Politi-
kum, bevor sie gebaut wurden. Der Kri-
enser Einwohnerrat sprach sich aber da-
für aus, mit zusätzlichem finanziellem 
Aufwand architektonisch und gestalte-
risch schöne Perrondächer zu schaffen 
und damit aus der «Haltestelle» einen 
würdigen «Bahnhof» zu machen. Die heu-
tigen Dächer bilden damit quasi die Visi-
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Bahnhof-Eröffnung im Jahr 2021
Die Zentralbahn steht als treibende Kraft hinter dem Bahnhofausbau. Die Eröffnung 
der neuen Anlage – wie sie für die Zentralbahn Tradition hat – wurde jedoch aufgrund 
der unklaren Situation in Zusammenhang mit den Coronavirus-Schutzmassnahmen 
in diesem Sommer abgesagt. Es wird nun ein Eröffnungsfest im Verlaufe des Sommers 
2021 in Betracht gezogen.

tenkarte von Kriens – mit geschwungener, 
holzverkleideter Untersicht statt der 
nüchternen Metallträger-Konstruktion 
der Standard-Ausführung.

Zusätzliche Unterführung
Wer den ÖV optimal erschliessen will, 
bringt ihn möglichst nahe zu den Reisen-
den. Nach diesem Prinzip wurde der neue 
Bahnhof Mattenhof praktisch angrenzend 
ans Wohn- und Geschäftsquartier gebaut. 
Zusammen mit dem nun noch entstehen-
den Bahnhofplatz bildet der neue Bahn-
hof organisatorisch eine Einheit. Er nimmt 
damit als Begegnungsort auch eine wich-
tige Funktion ein bei der Bildung einer 
Quartieridentität: Der Bahnhof ist der 
erste Eindruck für Ankommende und der 
letzte Eindruck für Abreisende.

In der Mitte der jetzt 190 Meter langen 
Perrons verbindet eine neue Personen-
unterführung die beiden Perrons. Dank 
Treppe, Rampe und Lift können Fahrgäste 
nun auch mit Kinderwagen, Rollstuhl oder 
schwererem Gepäck von einem Perron 
aufs andere wechseln. Der neue Bahnhof 
ist komplett barrierefrei gebaut. Das be-
trifft auch die Perrons, bei denen der Zu-
gang zu den S-Bahn-Wagen ohne Trep-
penstufen ermöglicht wird.

Zusätzliche Veloabstellplätze
Gelöst wurde auch die Frage der Veloab-
stellplätze. Insgesamt wurden auf beiden 
Seiten der Perrons über 700 Abstellplätze 
für Velos erstellt. Diese können kostenlos 
genutzt werden. Für Velofahrende steht 
zur Querung die Unterführung beim 
Brändi zur Verfügung. Diese wird von der 
geplanten «Freigleis»-Verlängerung aus 
ab bestehender Zufahrt Horwerstrasse 
erreicht.

Verknüpfung mit Bussen
Bis zum Fahrplanwechsel im Dezember 
2021 wird nun noch der neue Bushub er-
stellt. Denn S-Bahn und Busse sollen 
noch enger verknüpft und die S-Bahn als 
Verkehrsmittel Richtung Bahnhof Luzern 
gefördert werden. Die Buslinien 14 und 16 
werden deshalb direkt zum Bahnhof Mat-
tenhof geführt. Der Bahnhofplatz wurde 

Sternmatt- 
Unterführung
Die bisherige Sternmatt-Unterfüh-
rung wurde saniert und steht Fuss-
gängern nun aufgefrischt zur Ver-
fügung. Für Velos wurde sie aber  
inzwischen durch eine entspre-
chende Verfügung des Bundes -
amtes für Verkehr gesperrt, weil sie 
die nötigen bautechnischen Nor-
men für den Mischverkehr (Fuss-
gänger und Radfahrende) nicht  
erfüllt. Ein Fahrverbot und eine Ab-
schrankung werden dies markieren. 
Die gesamte Verkehrsführung für 
Zweiradfahrende auf dem zukünf-
tigen Bahnhofplatz ist auf die Rea-
lisierung der Pilatus Arena ausge-
richtet, über die Ende November 
abgestimmt wird. Heute endet der 
Velo-Schnellweg «Freigleis» auf 
dem Bahnhofplatz Mattenhof. Eine 
Fortsetzung bis ans Horwer See-
becken ist zwar geplant (Südallee 
oder Bogenweg), politisch aber 
noch nicht entschieden.
Schon jetzt verbessert sie die An-
bindung des Kuonimatt-Quartiers 
an die Veloachse. 

Ähnliche Perspektive, zwölf Jahre 

dazwischen: Der Bahnhof 

 Mattenhof heute (links) und 

im Jahr 2008.

durch die Verbreiterung der Ringstrassen-
Überdachung bereits vergrössert. Entste-
hen wird hier ein attraktiver Bahnhofplatz 
im Zusammenspiel mit den angrenzen-
den Bebauungen. Zwei Haltekanten für 
Busse erleichtern den Passagieren den 
Umstieg zu den Zentralbahn-Perrons. Der 
gesamte Bahnhofplatz wird als «Begeg-
nungszone» mit Tempo 20 für Anstösser 
befahrbar sein

Stadtentwicklung Mattenhof
Bahnhöfe sind auf der ganzen Welt  
Zeitzeugen. Sie dokumentieren die Ge-
schichte der Wechselwirkungen zwi-
schen Stadtentwicklung und Verkehrs-
geschichte. In Kriens beginnt diese  
Entwicklung erst – sowohl in Sachen 
Bahn hof als auch in Sachen Stadt. Denn 
aus der einstigen «Haltestelle» Matten-
hof ist inzwischen ein Bahnhof entstan-
den. Der Bahnhof war immer schon ein 
Teil der «Idee Mattenhof»: Hier sollte – 
als Zentrum eines kantonalen Entwick-
lungsschwerpunktes – ein neuer, städ-
tisch geprägter Ortsteil von Kriens ent-
stehen. 2003 wurde die S-Bahn-Halte-
stelle Kriens Mattenhof eröffnet. Bis 
dahin war Kriens eine der grössten Ge-
meinden der Schweiz ohne eigenen 
Bahnanschluss. Die gute Anbindung an 
schnelle Zugverbindungen Richtung 
Bahnhof Luzern (4 Minuten bis Luzern) 
und in die Kantone Ob- und Nidwalden 

verhelfen diesem Ortsteil von  Kriens zu 
einer völlig neuen Qualität. Schon in den 
nächsten Jahren werden Passagierfre-
quenzen von über 10 000 Personen pro 
Tag erwartet. Insbesondere dann, wenn 
sich die Pläne realisieren lassen, dass 
auf der Strecke ein 7,5-Minuten-Takt ein-
geführt werden kann. Die jetzt gebauten 
Infrastruktur-Anlagen wurden jedenfalls 
bereits auf diese Frequenzen ausgelegt.
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Einwohnerratssitzung vom 24. September 2020

Entwicklung entlang der Krienser Hauptachse

Unter der Leitung von Tomas Kobi (Grüne) 
hat der Einwohnerrat an seiner Sitzung 
folgende Geschäfte bearbeitet:

Vereidigungen
Die Mitglieder des Parlamentes, die an 
der konstituierenden Sitzung nicht dabei 
sein konnten, wurden vereidigt.

Protokoll
Das Wortprotokoll der Sitzung vom 8. Mai 
2020 wurde genehmigt.

Zustimmung für Krienser «Lebensader»
Kriens hat sich eine durchgängige städte-
bauliche Idee erarbeitet, wie sich die 
Stadt entlang seiner Hauptachse vom 
Kupferhammer bis ins Renggloch entwi-
ckeln soll. Das «Entwicklungskonzept 
Luzerner- und Obernauerstrasse» legt 
übergreifend Stossrichtungen fest, wie 
der Lebensraum in Kriens entlang dieser 
Lebensader der Stadt weiter attraktiviert 
werden kann. Das Parlament würdigte 
diese Planung. Es sei wichtig, dass die 
Stadt in diesem Bereich Visionen habe 
und daraus Strategien ableite, die nun für 
private Grundeigentümer eine wertvolle 
Richtschnur sei für die weitere Entwick-
lung konkreter Projekte.

Sonderkredit sichert Wasserversorgung
Der Einwohnerrat stimmte einem Sonder-
kredit über die Versorgung mit Trinkwas-

Luzernerstrasse auf der Höhe Hofmatt.

ser im Umfang von rund 8 Millionen Fran-
ken zu. Mit dem Sonderkredit kann ein 
Wasserlieferungsvertrages mit ewl für die 
kommenden 17 Jahre abgeschlossen 
werden. Damit sichert sich Kriens seine 
Wasserversorgung, ergänzt doch das 
Wasser der ewl die 40 Prozent Wasser, die 
Kriens aus eigenen Quellen beschafft. 
Nach einer vertieften Prüfung der drei An-
bieter in der Region – neben der ewl sind 
das die Gemeinden Horw und Emmen – 
entschied sich das Parlament auf Antrag 
des Stadtrates für die Kontinuität. In den 
Verhandlungen wurden die fehlenden 
strategischen Überlegungen bemängelt. 
Eine Bemerkung der vorberatenden Kom-
mission wurde überwiesen, welche vor 
der weiteren Verlängerung eine Strategie-
Diskussion im Parlament verlangte. Kriti-
siert wurde zudem, dass das Parlament 
den Sonderkredit unter Zeitdruck behan-
deln musste, weil sonst ein vertragsloser 
Zustand gedroht hätte.

Behindertenleitbild in einem  
grösseren Rahmen
Kriens plant, das Versorgungskonzept Ge-
sundheit und Alter zu überarbeiten und zu 
aktualisieren. In diesem Zusammenhang 
soll auch das kantonale Leitbild «Leben 
mit Behinderung» in Kriens implemen-
tiert werden. In Kriens soll dazu breit ab-
gestützt eine Bestandesaufnahme ge-
macht werden, welches die Kerninhalte 
einer Überarbeitung des bestehenden 
Versorgungskonzeptes sein sollen. Dies 
wird mit dem Parlament im Rahmen eines 
Planungsberichtes besprochen, bevor 
dann eine definitive Version ausgearbei-
tet wird. Ob der ursprüngliche Zeitplan bis 
September 2021 wegen der aktuellen 
Corona-Situation eingehalten werden 
kann, ist heute noch unklar. Mit diesen 
Zwischen-Informationen beantwortet der 
Stadtrat ein Postulat von Tomas Kobi 
(Grüne).

Bypass-Projekt: Finanzierung  
überdenken
Der Stadtrat zeigt in einem Bericht zu ei-
nem Postulat von Thomas Lammer (FDP), 
welche Möglichkeiten es gebe, die Finan-
zierung der Bypass-Projekte zu überden-
ken. Seit die «Spange Nord» auf der Nord-
seite des Sonnenbergtunnels politisch 
kaum mehr realisierbar sei, verliere das 
Gesamtprojekt «Bypass» eine der zwei 

tragenden Elemente. Damit seien zen-
trale Punkte aus der Argumentation für 
das Gesamtprojekt weggebrochen, womit 
Bund und Kanton auch Fragen der Finan-
zierung überdenken müssten. Wie die 
durch den Wegfall der Spange Nord weg-
fallenden Mittel jetzt eingesetzt werden 
sollen, müsse durch politische Massnah-
men auf verschiedenen Ebenen diskutiert 
werden.

Klimapolitik mit Augenmass
Die Stadt Kriens wird sich auch weiterhin 
stark für eine nachhaltige Klimapolitik 
einsetzen. Deswegen aber den «Klima-
notstand» auszurufen, wie das ein Postu-
lat von Raoul Niederberger (Grüne) ver-
langte, scheint dem Stadtrat aber doch 
nicht verhältnismässig. Eine Klimapolitik 
mit Augenmass sei gefragt – unter Wah-
rung demokratischer Prinzipien und der 
Abwägung gesamtgesellschaftlicher Ar-
gumente. Dies geht aus einem Bericht 
hervor, den der Stadtrat aufgrund eines 
Postulats von Raoul Niederberger erar-
beitete. Wie einschneidend ein «Not-
stand» für Demokratie, persönliche Frei-
heit und den Alltag sein könne, habe zu-
letzt die Bewältigung der Corona-Pande-
mie spürbar gezeigt.

Kontrollmessungen an  
Mobilfunk-Antennen
Die Stadt Kriens gab bisher zwar keine 
zusätzlichen Kontrollmessungen für die 
Strahlenwerte von Mobilfunkantennen in 
Auftrag. Dies ist aber im Rahmen der Auf-
gabenverteilung zwischen Bund, Kanton 
und Gemeinden auch nicht deren Auf-
gabe. Kriens geht aber bei der Bewilligung 
von 5G-Antennen über die geltende Praxis 
hinaus im Schutz der Bevölkerung vor 
Mobilfunk-Strahlung. Weil nämlich für 
diese neuen 5G-Antennen Vollzugshilfen 
und Messempfehlungen bisher gänzlich 
fehlen, hat Kriens die Behandlung ent-
sprechender Gesuche zurückgestellt. 
Diese Informationen gab der Stadtrat bei 
der Beantwortung einer Interpellation von 
Michael Portmann (SP).

Steuerfuss in Kriens
In seiner Beantwortung eines Postulates 
von Beat Tanner (FDP) zeigte der Stadtrat 
auf, dass er die Entwicklung der finanz-
politischen Rahmenbedingungen für 
 Kriens als Agglomerationsgemeinde sehr 
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Nächste Sitzung
Die nächste Sitzung des Einwohnerrates 
Kriens wird am Donnerstag, 5. November 
2020 im Pilatussaal Kriens, Stadtplatz 1, 
durchgeführt. Die Traktandenliste sowie 
der genaue Sitzungsbeginn sind auf der 
Website www.einwohnerrat-kriens.ch pu-
bliziert. Die Sitzung ist öffentlich, interes-
sierte Zuhörer/-innen sind herzlich will-
kommen. Zur Einhaltung der nötigen 
Schutzmassnahmen in Zusammenhang 
mit der Coronavirus-Pandemie gilt für Be-
suchende auf der Tribüne eine Trage-
pflicht für Hygienemasken. Besuchende 
werden gebeten, die Masken selber mit-
zubringen.

aufmerksam verfolge. Bereits heute sei 
dabei erkennbar, dass die damals mit der 
erfolgten Senkung gekoppelte finanzielle 
Entlastung speziell bei den Agglomera-
tionsgemeinden nicht greife. Diese klag-
ten jetzt fast alle über ein strukturelles 
Problem, weil Steuereinnahmen in grös-
serem Rahmen fehlten. Sobald die Aus-
wirkungen der Aufgaben- und Finanzre-
form aus dem Jahr 2018 (AFR18) genauer 
sichtbar und mit Erfahrungswerten eini-
ger Jahre untermauert seien, werde sich 
Kriens zusammen mit anderen Gemein-
den für konkrete Verbesserungen einset-
zen.

Umsetzungsstand des Gesamt  - 
verkehrs-Konzeptes
Das Gesamtverkehrskonzept der Stadt 
Kriens wird aktuell in Schritten umge-
setzt. Von den insgesamt 54 Massnahmen 
sind bis heute deren acht abgeschlossen. 
Für 23 Massnahmen wurden die Pla-
nungsarbeiten inzwischen gestartet. In 
seiner Beantwortung einer Interpellation 
von Peter Stofer (Grüne) zeigte der Stadt-
rat die vielen Abhängigkeiten auf, mit  
denen Verkehrsprobleme gelöst werden 
müssen. Diese seien genauso mitbestim-
mend für das Umsetzungstempo wie die 
Stadtfinanzen.

Personalfluktuation in der Verwaltung
Der Stadtrat beantwortete die Fragen ei-
ner Interpellation von Bruno Purtschert 
(CVP), die sich mit der Zahl der Wechsel 
bei den Mitarbeitenden der Stadtverwal-
tung beschäftigt. Die Fluktuation sei  
zwar höher als in Vorjahren, jedoch noch 
immer unter dem gesamtschweizeri-
schen Schnitt. Dazu diene ein Teil davon 
immer auch der Erneuerung des Teams. 
Die Stadt Kriens unternehme permanent 
Anstrengungen, um den Mitarbeitenden 
ein gutes Umfeld zu bieten. Erst im ver-
gangenen Frühling wurde eine Mitarbei-
tenden-Umfrage durchgeführt, welche 
den Aspekt der Stressbewältigung im 
Arbeitsalltag speziell beleuchtete. Die 
Umfrage wird aktuell ausgewertet und 
soll im Herbst Grundlage bilden, um ge-
meinsam mit den Mitarbeitenden Opti-
mierungsvorschläge zu erarbeiten.

Steuerentwicklung in Kriens
Der Stadtrat beantwortete verschiedene 
Fragen einer Interpellation von Bettina 
Gomer-Beacco (SP) in Zusammenhang 
mit Steuererträgen. Er wies darauf hin, 
dass er aktuell untersuchen lasse, warum 
in Kriens die Steuereinnahmen in den 
letzten Jahren nicht parallel zur Bevölke-

rungszahl gewachsen sei. Zudem erklärte 
er, dass sich aktuell geschätzt rund 30 
Steuerzahlende pro Jahr bei den Behör-
den meldeten, um nicht versteuertes Ver-
mögen nachzumelden. Wie hoch die durch 
diese «kleine Steueramnestie» (straflose 
Selbstanzeige) erzielten Zusatz-Steuer-
erträge seien, lasse sich aber mangels 
Datenmaterial nicht ermitteln.

Infostelen im öffentlichen Raum
Die Stadt Kriens macht sehr gute Erfah-
rungen mit der Nutzung ihrer neuen digi-
talen Kommunikationskanäle. Die Stele 
vor dem Stadthaus, die digitalen An-
schlagkasten und die weiteren Informati-
onsscreens sind eine dynamische Ergän-
zung in der Kommunikation mit der Bevöl-
kerung als Ergänzung zu bisherigen Ka-
nälen. Ein Ausbau dieser digitalen Kanäle 
ist geplant, falls die finanziellen Mittel 
dafür zur Verfügung stehen. Allerdings 
wolle die Stadt eine Vermischung von 
kommerziellen Inhalten und offiziellen 
Inhalten der Stadt im Interesse der Trans-
parenz vermeiden. Entsprechende Fragen 
stellte Enrico Ercolani (FDP) in einer Inter-
pellation.

Massnahmen gegen Lebensmittel-
verschwendung
Kriens unternimmt bereits heute viel ge-
gen Lebensmittelverschwendung («Food 
Waste»). In städtischen Betrieben, in der 
Schule, in den Heimen oder im Schappe 
Kulturquadrat werden verschiedene 
Massnahmen umgesetzt, die auf eine 
entsprechende Sensibilisierung abzielen 
oder sogar konkret einen sorgsamen Um-
gang mit Lebensmitteln zum Ziel haben. 
Diese Informationen gab der Stadtrat bei 
der Beantwortung einer Interpellation von 
Michèle Albrecht (CVP).

Politische Vorstösse
Folgende Geschäfte wurden zur Weiter-
bearbeitung an den Stadtrat überwiesen:
• Motion Wendelspiess: Projektierungs-

kredit «Sichere Wege zu Schulen und 
Sportstätten» 

• Postulat Ercolani: Kanton entlastet 
Gemeinden 

Folgendes Geschäft wurde nicht an den 
Stadtrat überwiesen:
• Postulat Portmann: Neuer 

 gemeinsamer Fokus für die Krienser 
Finanzpolitik

Stadtplatz und Güterschuppen
Die Stadt Kriens bereitet aktuell einen 
Ideenwettbewerb vor, wie die Zukunft des 

historischen Güterschuppens zwischen 
Stadthaus und Bellpark aussehen könnte. 
Ein Projekt soll Teil der gesamten Aufwer-
tung des Stadtplatzes sein. Dies soll un-
ter Einbezug der Bevölkerung erfolgen 
und auch das Potenzial nutzen, das sich 
aus einer Schliessung der Güterstrasse 
ergeben würde. Mit dem Bericht beant-
wortete der Stadtrat entsprechende 
 Fragen in einem Postulat von Enrico Erco-
lani.

Öffentliche Plätze mehr begrünen
In einem Postulat stellte Tomas Kobi 
(Grüne) verschiedene Forderungen auf, 
die Stadt Kriens solle darauf hinwirken, 
dass Plätze nicht mehr versiegelt, son-
dern vermehrt begrünt würden. Er führte 
dabei die Beispiele Schappe-Innenhof 
und Stadtplatz an. Der Stadtrat wies da-
rauf hin, dass die Böden bei den genann-
ten Beispielen nicht zuletzt auch mit Blick 
auf deren angedachte Nutzung etwa für 
Brauchtumsanlässe so gestaltet seien. 
Aktuell aber würden Ideen entwickelt, wie 
sich etwa mit verschiebbaren Elementen 
eine Lösung dafür finden lasse, ohne dass 
die Nutzung dadurch beeinträchtigt 
werde.

Verabschiedung Judith Luthiger-Senn
Die frühere Stadträtin Judith Luthiger 
wurde vom Parlament formell noch verab-
schiedet. Sie war im Juni, als die anderen 
vier Stadtratsmitglieder verabschiedet 
worden waren, noch im Wahlkampf.

Die restlichen Traktanden wurden aus 
Zeitgründen nicht behandelt und auf die 
nächste Sitzung des Einwohnerrates ver-
schoben.
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Die Finanzlage der Stadt Kriens ist wei-
terhin angespannt. Nun legt der Stadtrat 
dem Parlament den Entwurf des Budgets 
für das Jahr 2021 zusammen mit dem 
Aufgaben- und Finanzplan 2021–25 vor. 
Mit der konsequenten Umsetzung der 
Finanzstrategie und einer Anpassung des 
Steuerfusses auf 2,0 Einheiten zeigt er, 
dass er die strukturellen Probleme ent-
schlossen angehen will.

Unerwartet kommen sie nicht, die dunk-
len Wolken am Krienser Finanzhimmel. 
Sie hatten sich in den letzten Monaten 
zunehmend abgezeichnet. Nun kommt 
mit den Auswirkungen des Coronavirus 
noch eine zusätzliche und in den Dimen-
sionen noch nicht abzuschätzende Kom-
ponente dazu. In diesem Umfeld hat der 
Krienser Stadtrat das Budget für das Jahr 
2021 verabschiedet. Er unterbreitet die-
ses dem Parlament zusammen mit dem 
langfristigen Planungspapier, dem Aufga-
ben- und Finanzplan 2021–25 für die Sit-
zung von Anfang November.

In beiden Dokumenten zeigt der 
Stadtrat auf, wie eine Trendwende einge-
leitet werden könnte. Dabei ist die Her-
ausforderung gross: Die Steuereinnah-
men wachsen deutlich weniger schnell, 
als bisher aufgrund der neuen Wohnun-
gen erwartet worden war. Gleichzeitig 
steigen die Kosten – bedingt durch neue 
Aufgaben, welche die Gemeinde zu über-
nehmen bzw. zu finanzieren hat, oder 
durch Kostensteigerungen bei bisherigen 
Aufgaben. 

Einsparungen von 4,7 Mio.
In diesem Umfeld legt der Stadtrat dem 
Parlament ein Budget vor, das einen Fehl-
betrag von 0,8 Mio. Franken ausweist. Und 
dies, obschon ein ausgeglichenes Budget 
eigentlich das Ziel der städtischen Fi-
nanzstrategie war. Der Stadtrat betont 
aber, dass unter den gegebenen Voraus-
setzungen dieses Ziel nicht zu erreichen 
ist. Zwar hat die Stadt die vorgesehenen 
Massnahmen der im Frühling 2019 ge-
starteten Finanzstrategie für die kom-
menden Jahre fast ausnahmslos umge-
setzt. Die positiven Effekte dieser Spar-
massnahmen und Effizienzsteigerungen 
(im Gesamtbetrag von 4,7 Mio. Franken) 
machen sich aber im Gesamtbudget nicht 
bemerkbar. Im Gegenteil: gegenläufige 
Effekte ausserhalb des Einflussbereiches 

Budget 2021

Kriens kämpft entschlossen für gesündere Finanzen

der Stadt drücken stark auf den Finanz-
haushalt, sodass ein ausgeglichenes 
Budget nicht möglich ist.

Ein gutes Beispiel dafür ist die Volks-
schule. Hier wurde das geplante Einspa-
rungspotenzial von 1,5 Mio. Franken 
grösstenteils realisiert. Gleichzeitig aber 
sind dort aber auch Mehrausgaben bzw. 
Mindereinnahmen im Betrag von rund  
Fr. 2,1 Mio. zu verzeichnen, als Folge von 
geänderten kantonalen Vorgaben, stei-
genden Schülerzahlen und einer höheren 
Nachfrage bei den Tagesstrukturen. Eine 
ähnliche Tendenz zeigen auch die Kosten 
im Gesundheits- und Sozialwesen. Der 
Stadtrat zeigt sich besorgt über diese 
Kostenverteilung zulasten der Zentrums-
gemeinden.

Stadt steht auf Investitionsbremse
Der Stadtrat selber hat auf die ange-
spannte Lage reagiert. Neuanstellungen 
beim Personal sind erst möglich, wenn 
der dringende Bedarf ausgewiesen ist, 
Ausgaben müssen bewilligt werden und 
die zu erwartenden Steuererträge wurden 
aufgrund der aktuellen Faktenlage bzw. 
Erwartungen um 6,7 Mio. Franken nach 
unten korrigiert. Der neue Stadtrat wird 
die Situation zusammen mit dem Parla-
ment vertieft analysieren.

Eine Kernmassnahme dafür ist, dass 
die Politik die Attraktivität des Lebens-
raumes in Kriens nicht durch überzogene 
Sparmassnahmen beeinträchtigen will. 
Die Strategie dafür heisst «gesunde Ba-
lance» - so auch der Auftrag des Einwoh-
nerrates. Dieser folgend steht der Stadt-
rat jetzt spürbar auf die Investitions-
bremse. Nach den Jahren umfassender 
Investitionen sieht das Budget 2021 Net-
toinvestitionen von 8,1 Mio. Franken vor. 

Diese betrugen im Schnitt der fünf Vor-
jahre 25 Mio. Franken. 

Kantonale Entlastungen wirken nicht
Die Infrastruktur der Stadt Kriens ist dank 
der zahlreichen Projekte in den letzten 
Jahren sichtbar erneuert. Jetzt gelte es, 
die in dieser Zeit aufgelaufene Fremdver-
schuldung schrittweise und zielgerichtet 
abzubauen. Dazu sei als eine von vielen 
Massnahmen auch eine Erhöhung des 
Steuerfusses von 1,9 auf 2,0 Einheiten 
nötig, schreibt der Stadtrat in seiner Vor-
lage ans Parlament. Auf diesem Weg 
könne verhindert werden, dass diese 
Schuldenlast an spätere Generationen 
übertragen werde. Bei 2,0 Einheiten lag 
der Steuerfuss in Kriens zuletzt vor ge-
rade erst zwei Jahren, als mit den finanz-
politischen Grossprojekten AFR18 und 
Steuerreform 2018 nicht nur die Steuern 
reduziert, sondern auch die Aufgaben 
zwischen Kanton und Gemeinden neu ge-
ordnet wurden. Aus Krienser Sicht fehlen 
nun – unter anderem - auch die Steuerer-
träge aus dieser Steuerfussreduktion, 
weil sich die gleichzeitig in Aussicht ge-
stellten finanziellen Entlastungen nicht in 
gleichem Ausmass bewahrheitet haben.

Budget sowie Aufgaben- und Finanz-
plan werden an der November-Sitzung im 
Krienser Einwohnerrat behandelt. Davor 
werden sich die einwohnerrätlichen Kom-
missionen mit der Vorlage auseinander-
setzen. Die Erhöhung des Steuerfusses 
von 1,9 auf 2,0 Einheiten muss anschlies-
send dem Krienser Stimmvolk unterbrei-
tet werden.

Alle Fakten zum Budget inklusive Interview 
mit Finanzchef Roger Erni: 

 kriens.ch/budget2021



 
 

Museum im Bellpark Kriens

Aktuelle Ausstellungen
Ludovic Balland:  
American Readers at Home
Vor der Präsidentschaftswahl vor vier 
Jahren dokumentierte Ludovic Balland 
das amerikanische Medienverhalten 
fotografisch und in Interviews – pünkt-
lich zur diesjährigen Wahl editiert Bal-
land diese Inhalte und überführt sie in 
eine Ausstellung. Bis 8. November.

• Biden oder Trump? Dienstag/ 
Mittwoch, 3./4. November 2020  
ab 20 Uhr: US-Wahlen 2020 live 

Syd Mead: Future Cities
Der Designer Syd Mead (1933–2019) 
schuf Bildwelten, die futuristischen 
Städtebau, Funktionalität und meist 
eine positive Idee von Zukunft zeigen 
– doch für den Kultfilm Blade Runner 
entwarf er die dystopische Vision einer 
kühnen und apokalyptischen Stadt im 
Dauerregen. Zu sehen sind 30 Origi-
nale. Bis 1. November.

Sergison Bates architects:  
The Practice of Architecture
Mit dieser Ausstellung öffnet das Mu-
seum den Londoner Architekten Jona-
than Sergison und Stephen Bates seine 
Räume. Ein Glücksfall, denn die beiden 
lieben Räume. Für die Ausstellung nut-
zen sie die kleinteilige Raumstruktur, 
um ihr vielgestaltiges Schaffen zu 
 präsentieren. 28. November 2020 bis 
24. Januar 2021.

 bellpark.ch

Pro Senectute Kanton Luzern 

Krienserin Michèle  
Albrecht in der GL

Pro Senectute Kanton Lu-
zern hat im Zuge der Orga-
nisationsentwicklung die 
Führungsstruktur ange-
passt. In der Geschäfts-
leitung sind Ruedi Fahrni 
(Vorsitzender der Ge-

schäftsleitung), Simon Gerber (Be-
reichsleiter Sozialberatung und Stell-
vertreter des Vorsitzenden), die 
 Krienserin Michèle Albrecht (Be-
reichsleiterin Bildung + Sport, Bild) 
und Monika Dietiker (Bereichsleiterin 
Zentrale Dienste) vertreten. Das Gre-
mium soll Pro Senectute zielgerichtet 
weiterentwickeln.
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Die Stadt Kriens schliesst mit der Fertig-
stellung des Materialgebäudes ein wei-
teres Kapitel im Rahmen der Erneuerung 
der Sportanlagen Kleinfeld ab.

Mit dem Abbruch des alten SCK-Stadions 
Kleinfeld im Jahr 2017 gingen den Sport- 
und Freizeitdiensten der Stadt Kriens 
wichtige Lagerflächen für Material verlo-
ren. Seither mussten Geräte und Materi-
alien in einem als Provisorium aufgestell-
ten Schiffscontainer gelagert werden. 
Dieser Missstand wurde mit der Fertig-

Sportanlagen Kleinfeld

Neues Materialgebäude Kleinfeld

Der neue Geräteraum auf dem Kleinfeld – baulich angelehnt an das Badi-Hauptgebäude.

stellung des neuen Materialgebäudes an 
der Schlundstrasse nun behoben. 

Das Gebäude befindet sich auf Höhe 
des Moschtihüslis. Es bietet Platz für 
sämtliches Material, das für den Unter-
halt der Freizeitflächen auf den Kleinfeld- 
Sportanlagen benötigt wird. 

Das Gebäude wurde in seiner äusse-
ren Erscheinung analog zu den beiden 
bestehenden Materialgebäuden im Park-
bad erstellt. Umgesetzt wurde das Ge-
bäude ausschliesslich durch Krienser 
Unternehmer. 

Stadtbibliothek Kriens

Figurentheater zum Samichlaus

Wie Sami zum Samichlaus wurde – am  
25. November findet in der Stadtbiblio-
thek ein Figurentheater von Lorina Mattli 
statt. Sami ist ein einsamer alter Mann, 
der nicht viel von Weihnachten hält und 
alles daransetzt, um den Kindern das 

Lorina Mattli mit ihren Figuren.

Weihnachtsfest zu vermiesen. Malofee 
gefällt dies überhaupt nicht. Zusammen 
mit einigen Kindern versucht sie, das 
Weihnachtsfest zu retten und Sami den 
Zauber von Weihnachten näherzubringen. 

Mittwoch, 25. November 2020, 
10.00 bis 10.30 Uhr
Eintritt: Fr. 5.– pro Person
Anmeldung in der Stadtbibliothek  
per E-Mail stadtbibliothek@kriens.ch 
oder T 041 320 66 30

Hinweise
Die diesjährige Krienser Erzählnacht vom  
13. November 2020 ist abgesagt. 
Ab dem 4. November 2020 sind in der 
Stadtbibliothek Kriens die Nikolaus-Me-
dien ausgestellt. Ab dem 17. November 
stehen auch die Weihnachts- Medien zum 
Ausleihen bereit. 



Am 3. November beginnt die Chlöpferzyt 
in Kriens. Das Geisslechlöpfe ist Teil des 
Krienser Brauchtums, das sehr oft von 
Generation zu Generation weitergegeben 
wird.

«Geisslechlöpfe» Kriens

«Geissle und Zwick» im Einsatz

«Walk-in Closet» Schweiz

Zweites Leben für alte Kleider

•  
 

Abstimmungswochenende

Sieben Vorlagen 
Am 29. November 2020 können Sie
über folgende Vorlagen abstimmen:

Eidgenössische Ebene
• Volksinitiative «Für verantwor-

tungsvolle Unternehmen – zum 
Schutz von Mensch und Umwelt»

• Volksinitiative «Für ein Verbot der 
Finanzierung von Kriegsmaterial-
produzenten»

Kantonale Ebene
• Verfassungsinitiative «Luzerner 

Kulturlandschaft»
• Gesetzesinitiative «Luzerner 

 Kulturlandschaft» und Gegen-
entwurf des Kantonsrates

Kommunale Ebene
• Referendum Bebauungsplan  

und Teilzonenplanänderung  
Pilatus Arena

• Referendum Bebauungsplan, 
 Teilzonenplanänderung und 
 Erschliessungsrichtplan  
Weinhalde

Digitales Dossier: 

 kriens.ch/abstimmung

Katholische Kirchgemeinde Kriens
• Voranschlag 2021

So nehmen Sie Ihr Stimmrecht wahr:
• Im Urnenlokal «Stadthaus» am 

Sonntag, 29. November 2020 von 
10.00 bis 11.00 Uhr

• Briefliche Stimmabgabe:  
Die Postaufgabe hat so frühzeitig 
zu erfolgen, dass das Rücksende-
kuvert noch vor Ende der Urnenzeit 
eintrifft. Der Briefkasten vor dem 
Stadthaus wird am Abstimmungs-
sonntag letztmals um 11.00 Uhr 
 geleert.

• Persönliche Stimmabgabe  
im Stadtbüro Kriens
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«Geisslechlöpfe» ist ein Element aus dem 
Krienser Brauchtum, das die Zeit vom  
3. November bis zum Samichlausumzug 
am 8. Dezember prägt. Es ist eine alte Tra-
dition, die in Kriens ganz besonders ge-
pflegt wird. 

Damit diese Tradition auch in einem 
immer dichter besiedelten Lebensraum 
gewahrt werden kann, werden Chlöpferin-
nen und Chlöpfer um die Einhaltung ele-
mentarer Regeln gebeten:

• Auf verkehrsreichen Strassen und 
Plätzen ist das Chlöpfe verboten.

• Auf den erlaubten Strassen sind Fahr-
zeuge durchzulassen. Die Rücksicht-
nahme soll gegenseitig sein.

• Zur Schonung der Ruhe ist das 
Chlöpfe über die Mittagszeit von 12.00 
bis 13.00 Uhr sowie nachts von 22.00 
bis 08.00 Uhr und an Sonn- und Feier-
tagen bis 14.00 Uhr verboten.

 kriens.ch/chlöpfe

Kleidertauschen ist im Trend. Am 13. No-
vember führt die Jugendanimation Kri-
ens zusammen mit dem Verein «Walk- in 
Closet» im Schappe Kulturquadrat wie-
der einen solchen Kleidertausch-Anlass 
durch.

Seit 2012 bietet «Walk-in Closet» (sinnge-
mäss übersetzt: der begehbare Kleider-
schrank) die Alternative zum konventionel-
len Kleiderkonsum: Kleider tauschen statt 
neue kaufen. Die Veranstaltungen ermög-
lichen es, individuelle Stücke zu ergattern 
und gleichzeitig dem Massenkonsum ent-
gegenzuwirken. Ziel der Veranstaltungen 

ist es, nachhaltiges Handeln mit einem 
lustvollen Erlebnis zu verknüpfen. 
Das Prinzip des Kleidertauschs ist einfach. 
Tauschfreudige bringen maximal zehn gut 
erhaltene und saubere Kleidungsstücke, 
Schuhe, Taschen oder sonstige Acces-
soires mit. Diese werden am Empfang ab-
gegeben und von freiwilligen Helferinnen 
und Helfern sortiert und im Raum verteilt. 
Danach steht der Suche nach neuen Lieb-
lingsstücken nichts mehr im Weg. Dabei 
gilt eine wichtige Regel: Es dürfen nicht 
mehr als zehn Kleidungsstücke wieder mit 
nach Hause genommen werden.

Freitag, 13. November 2020, 20–23 Uhr 
(Kleiderannahme ab 19 Uhr)
Club im Schappe Kulturquadrat
Eintritt: Fr. 5.–, ermässigt Fr. 2.– 
für Jugendliche bis 18 Jahre,  
gratis mit F-Ausweis und Kulturlegi

 walkincloset.ch

Abgesagt!



 
 

Stadtbüro Kriens

Stadtverwaltung  
bleibt über die Festtage 
geschlossen
Das Stadtbüro Kriens bleibt vom  
24. Dezember 2020 bis 3. Januar 2021 
geschlossen. Einzelne Bereiche der 
Verwaltung (Sozialdienste, Berufsbei-
standschaft, KESB) sind an den Werk-
tagen zwischen Weihnachten und 
Neujahr telefonisch erreichbar.  Zivil-
standsamt, Wasserversorgung und 
Werkhof sind über eine Pikettnummer 
erreichbar.
Die Stadt Kriens hat alle Angaben zu 
diesen aussergewöhnlichen Öffnungs-
zeiten in einem Flyer zusammenge-
fasst. Der Flyer ist im Internet verfüg-
bar (kriens.ch/festtage) oder kann im 
Stadtbüro Kriens bezogen werden.
Die Bevölkerung wird gebeten, für ter-
mingebundene Angelegenheiten recht-
zeitig mit dem Stadtbüro Kriens oder 
der entsprechenden Dienststelle Kon-
takt aufzunehmen.
Zudem stehen sehr viele Dienstleistun-
gen der Stadtverwaltung digital zur Ver-
fügung und können wie gewohnt unab-
hängig von Öffnungszeiten genutzt wer-
den (kriens.ch/stadtbuero). Bei der Be-
arbeitung digitaler Anfragen kann es 
zwischen Weihnachten und Neujahr 
aber zu Verzögerungen kommen.
Insgesamt stossen die neuen, im Som-
mer 2020 eingeführten Öffnungszeiten 
des Stadtbüros Kriens auf eine sehr 
hohe Akzeptanz. Mit der «Abend-
stunde» am Mittwoch (bis 18 Uhr) und 
der «Mittagsstunde» am Freitag 
(durchgehend bis 15 Uhr) erhalten Kun-
dinnen und Kunden ausreichend Mög-
lichkeiten für Besuche im Stadtbüro. 
Darüber hinaus sind Termine mit Mit-
arbeitenden auch ausserhalb der or-
dentlichen Schalterstunden nach Ab-
sprache möglich.

 kriens.ch/festtage

Dialog

Öffentliche  
Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des 
Stadtrates findet am Mittwoch, 9.  
Dezember 2020 mit Stadtpräsidentin 
Christine Kaufmann-Wolf von 16.00 bis 
17.30 Uhr im Stadthaus, Stadtplatz 1, 
statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
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Per Ende 2020 wird auch für die Steuer-
zahlenden in Kriens die Steuer-Akonto-
rechnung 2020 zur Zahlung fällig. Diese 
wurde aufgrund der Corona-Situation 
erst vor wenigen Wochen verschickt.

Die Stadt Kriens verzichtet in diesem Jahr 
auf die bisher alljährlich zugestellte Fäl-
ligkeitsanzeige. Dies aufgrund der sehr 
kurzen Zeit seit dem Versand, aber auch 
aufgrund vieler Kundenrückmeldungen in 
den vergangenen Jahren. 

Die Fälligkeitsanzeige wies jeweils 
den bis zum 31. Dezember noch fälligen 
Steuerbetrag für die laufende Steuer-
periode aus und erinnerte – daher der 
Name – an die Fälligkeit. Die Stadtverwal-
tung Kriens ist aber gerne bereit, den ent-
sprechenden Auszug individuell auch 
weiterhin zuzustellen. Zur Bestellung 
steht auf der Webseite ein Online-Formu-
lar zur Verfügung. Er kann unter Angabe 
der siebenstelligen Pers-ID aber auch per 
E-Mail oder telefonisch bestellt werden.

Eine weitere Neuerung im Steuer-
wesen ergibt sich ab dem kommenden 

Steueramt Kriens

Verzicht auf den Versand  
von Verfallsanzeigen

Häckseldienst im November
Jeder Liegenschaft steht der Häckseldienst einmal pro Halbjahr zur Verfügung. Die 
erste halbe Stunde wird von der Stadt Kriens kostenlos angeboten. Pro weitere ange-
brochene Viertelstunde werden Fr. 30.– verrechnet (ausser bei Liegenschaften mit 
einem von der Stadt unterstützten gemeinschaftlichen Kompostplatz).
Die nächsten Daten (jeweils Montag, evtl. Dienstag):
• 2. und 16. November sonnenbergseitig (nördlich Luzerner-/Obernauerstrasse) 
• 9. November pilatusseitig (südlich Luzerner-/Obernauerstrasse)

Anmeldungen bis spätestens Mittwoch vor dem Häckseltermin per Online-Anmeldung 
oder mit einem Talon (liegt im Stadtbüro auf).

  Infos und Online-Anmeldung: kriens.ch/haeckseldienst

Papiersammlung durch Jugendvereine
Am Samstag, 14. November 2020 wird die Papiersammlung durch die Jugendvereine 
Blauring, Jungwacht und Pfadi durchgeführt. Das Papier soll gebündelt am Samstag-
morgen bis 8.00 Uhr dort bereitgestellt werden, wo auch der Kehricht abgeholt wird. 
Falls rechtzeitig und korrekt bereitgestellte Papierbündel nicht abgeholt werden, kann 
dies bis spätestens Montag, 16. November 2020 um 16.00 Uhr gemeldet werden an: 
papiersammlung@pfadi-kriens.ch mit Angabe der genauen Adresse und Anzahl Bün-
del. Vergessenes Papier wird nur am Montagabend nachgesammelt.

Jahr: Die bisherige Steuer-CD wird vom 
Kanton Luzern nicht mehr produziert. Der 
Grund dafür ist die Technik. Wer bisher 
eine Steuer-CD einsetzte, musste jeweils 
zu Beginn der Installation die aktuellen 
Updates der Software herunterladen, die 
sich seit der Produktion der Steuer-CD 
ergeben hatten. Dieser Umweg wird den 
Steuerkunden nun erspart, indem diese 
die jeweils aktuellste Version der Steuer-
software direkt aus dem Internet herun-
terladen. Dieser Weg der Software-Vertei-
lung ist heute in praktisch allen Bereichen 
gängige Praxis.

Nicht ganz unwichtiger Nebeneffekt: 
Die sehr energieintensive Produktion der 
Steuer-CD für den einmaligen Gebrauch 
entfällt. In erster Linie aber ist dies ein 
weiterer Schritt in der Digitalisierung vie-
ler Verwaltungsprozesse. Die Stadt Kriens 
hat alle Informationen dazu auf der Web-
seite zusammengefasst:

 kriens.ch/steuern

T 041 329 63 31



kriensinfo 11/2020 

12 aktuell 

Die schulischen und persönlichen Ent-
wicklungsbedingungen von Schulkindern 
haben sich in den letzten Jahren stark 
verändert. Die Lehrpersonen sind mit 
komplexen Situationen herausgefordert 
und bieten einen Unterricht für ein brei-
tes Spektrum an vorhandenen Möglich-
keiten bei Schülerinnen und Schülern  
an. Ergänzend bieten die Schuldienste 
 Kriens Unterstützung für herausfor-
dernde Situationen an. 

Die Volksschule Kriens (VSK) hat sich von 
einer stark separierenden Schule (Klein-
klassen) hin zu einer integrativen Schule 
entwickelt. Ein wichtiger Erfolgsfaktor für 
diesen Wechsel war, dass die Haltekraft 
der VSK konsequent gestärkt, d. h. die 
Kompetenz der Lehr- und Fachpersonen 
im Umgang mit herausforderndem Ver-
halten von Schülerinnen und Schülern 
kontinuierlich aufgebaut wurde. Mit  
gezielten Weiterbildungen und ebenso 
wichtigen Austauschveranstaltungen 
wurde bewusst in die Handlungskompe-
tenz von Schulleitung, Lehr- und Fachper-
sonen investiert. Die VSK ist sich bewusst, 
dass die Bedingungen des Schulsystems 
einen wesentlichen Einfluss auf den för-
derlichen Umgang mit Heterogenität und 
auf den Umgang mit herausforderndem 
Verhalten haben.

Neuer Fachbereich Schulunterstützung
Die Schuldienste Kriens haben den Auf-
trag, Lehrpersonen, Schülerinnen und 
Schüler sowie deren Eltern zu verschie-
denen Themen der Entwicklung zu bera-
ten, Therapien anzubieten und Abklärun-
gen durchzuführen, wo dies notwendig 
ist. Zu den Schuldiensten Kriens gehören 
der Logopädische Dienst (Sprachent-
wicklung), die Psychomotorik-Therapie-
stelle (Bewegungs- und Wahrnehmungs-
entwicklung), der Schulpsychologische 
Dienst (schulische und individuelle Ent-
wicklung) und die Schulsozialarbeit (so-
ziale und persönliche Entwicklung).

Seit August 2020 gehört auch der neu 
organisierte Fachbereich Schulunterstüt-
zung zu den Schuldiensten und wird 
durch die Leiterin der Schuldienste ge-
führt. Zur praxisbezogenen Unterstüt-
zung hat die VSK ab diesem Schuljahr 
verschiedene, bereits bisher vorhandene 
schulunterstützende Massnahmen zum 
Themenbereich «Herausforderndes Ver-

Schuldienste Kriens

Engagement bei besonderem Entwicklungsbedarf

Schuldienste
Die Schuldienste Kriens bieten bei Fragen 
und Unsicherheiten zur Entwicklung ei-
nes Kindes Beratungen, Diagnostik und 
Therapien an. Eltern können direkt mit 
den Schuldiensten Kriens Kontakt auf-
nehmen oder Kinder durch die Lehrper-
son oder eine andere Fachperson (Arzt/ 
Ärztin) anmelden lassen.
Bei der Schulsozialarbeit kann das Kind 
oder der/die Jugendliche sich auch direkt 
an die Fachperson der Schulsozialarbeit 
wenden.
Die Kosten für Beratungen, Diagnostik 
und Therapien übernehmen Kanton und 
Gemeinde – alle Dienstleistungen sind für 
Eltern unentgeltlich.

 volksschule-kriens.ch

halten» in diesem Fachbereich zusam-
mengeführt. Dazu gehören unter ande-
rem:

Familienklassenzimmer: Zur Stär-
kung der sozialen und emotionalen Ent-
wicklung und der Bindung zwischen Kin-
dern und deren Eltern besuchen Schüle-
rinnen und Schüler zusammen mit einem 
Elternteil einen Vormittag pro Woche den 
Unterricht in einer Kleingruppe im spe-
ziell dafür angelegten Familienklassen-
zimmer.

Beziehungsförderndes Rollenspiel: In 
den Klassen der Unterstufe und in Einzel-
fällen auch in höheren Klassenstufen 
werden auf Wunsch der Lehrpersonen 
speziell konzipierte Rollenspiele zur prä-
ventiven Förderung der sozialen Bezie-
hungen untereinander durchgeführt.

Coaching Integrative Sonderschu-
lung: Dieses Angebot beinhaltet indivi-
duelle Beratungen sowohl für Eltern als 
auch Lehrpersonen im Bereich herausfor-
derndes Verhalten, um die Haltekraft der 
beiden Lebenswelten Schule und Eltern-
haus zu stützen und den Kindern mit Be-
darf an verstärkten Massnahmen (Son-
derschulung) den Verbleib an der Volks-
schule Kriens zu ermöglichen. Anspruch 
auf eine Integrative Sonderschulung ha-
ben dabei Lernende, die schwere Verhal-
tensauffälligkeiten aufweisen und des-
halb auf zusätzliche Unterstützung und 
Förderung angewiesen sind, welche von 
der Regelschule nicht im erforderlichen 
Ausmass angeboten werden kann. Vor-
aussetzung ist, dass die Unterstützungs- 

und Förderangebote der Regelschule aus-
geschöpft wurden und keine ausrei-
chende Verbesserung gebracht haben.

Die Zusammenlegung der unter-
schiedlichen, schulunterstützenden An-
gebote bietet einerseits eine Bündelung 
von Ressourcen. Andererseits schafft sie 
auch die Möglichkeit, zunehmend die Be-
zugspersonen der Krienser Schülerinnen 
und Schüler nach gemeinsamer und ein-
heitlicher pädagogischer Haltung zu be-
gleiten, ihnen Handlungsalternativen vor-
zuschlagen und deren Wirkung zu reflek-
tieren. 



 
 

Spitex Kriens 

Klimabewusst unterwegs
Abgasfrei, ohne Vibrationen und ganz 
leise. Das ist die neue Mobilität der 
Spitex Kriens.
Den Mitarbeitenden der Spitex Kriens 
werden für die Kundeneinsätze ver-
schiedene, der Situation angepasste 
Fahrzeuge zur Verfügung gestellt. Die 
Fahrzeugflotte besteht momentan aus 
18 Elektrovelos und 12 Autos (Smart) 
mit Verbrennungsmotor.
Der Daimler-Konzern hat entschieden, 
mit Smart ab 2020 ausschliesslich bat-
terieelektrische Fahrzeuge zu verkau-
fen. Das hat zur Folge, dass die Spitex 
 Kriens die zu ersetzenden Benziner 
zwangsläufig und fortlaufend mit Elek-
troautos ersetzen muss, will man doch 
dem kleinen Stadtflitzer treu bleiben. 
Dieser benötigt dank geringem Ge-
wicht wenig Energie und seine Länge 
von 2,70 Metern findet immer eine Lü-
cke in einem Parkplatz.
Der Umzug im Frühjahr 2020 in den Lin-
denpark bot gleich die Gelegenheit, die 
Infrastruktur in der Einstellhalle darauf 
auszurichten und mit Ladestationen 
auszurüsten. Ein grosser Teil des benö-
tigten Stroms wird aus Sonnenkollek-
toren gewonnen.
Mittlerweile besitzt die Spitex Kriens 
vier Elektro Smart EQ Fortwo. Der Akku 
hat eine Kapazität von 17,6 kW/h, 144 
Kilometer Reichweite, 40 Minuten bis 
10 Stunden Ladezeit. Der Elektromotor 
leistet 82 PS und 160 Nm.

kriensinfo 11/2020

13 netz

Heime Kriens AG

Kultur- und Kulinarikwoche  
in den Heimen Kriens

Im September hat in den Heimen Kriens 
eine Kultur- und Kulinarikwoche stattge-
funden. Im Fokus standen Spezialitäten, 
Bräuche und Musik aus den Herkunfts-
ländern der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. Ein Rückblick.

In den Heimen Kriens arbeiten Menschen 
aus verschiedenen Nationen und unter-
schiedlichen Kulturkreisen. Sie stellten 
während der Kultur- und Kulinarikwoche 
Spezialitäten, Bräuche und Musik aus 
 ihren Herkunftsländern vor und liessen so 
die Menschen in den Heimen Kriens an 
ihrer Kultur teilhaben. 

Andere Kulturen entdecken
Zum Auftakt genossen die Bewohnerin-
nen und Bewohner in der Cafeteria im 

Kulinarische Köstlichkeiten aus Syrien.

Schaukochen im Zunacher – Teigtaschen 

aus dem Tibet.

Krienser Informationsstelle Gesundheit KIG
Schachenstrasse 9, Kriens, T 041 329 19 90
www.kig-kriens.ch, info@kig-kriens.ch

Für Ihre Fragen zu Gesundheit und  Alter 
Kostenlos und unabhängig – ein Angebot 
der Spitex Kriens und  der Heime Kriens

Krienser Infostelle 
Gesundheit

Zunacher fröhlich-melancholische Bos- 
sa- nova-Melodien aus Brasilien. Am Mitt-
woch präsentierten Mitarbeitende ihr Her-
kunftsland Tibet und bereiteten vor den 
Augen der Bewohnenden tibetische Teig-
taschen zu. Mit einem Buffet voller syri-
scher Spezialitäten verwöhnte eine Mitar-
beiterin am Donnerstag die Menschen  
in den Heimen Kriens. Liebevoll arrangiert 
war das Buffet nicht nur für den Gaumen 
eine Freude, sondern auch für die Augen 
und verführte Bewohnende, Mitarbeitende 
und Besucher gleichermas sen zum Kos-
ten. Abgerundet wurde der syrische Nach-
mittag mit Klängen aus dem Orient, die 
zwei Musiker auf ihrer Oud spielten. Zum 
Schluss lud am Freitag das Team der Akti-
vierung zu einem spanischen Nachmittag 
im Grossfeld-Park. 

Beziehung und Begegnung
In der Vielfalt und Verschiedenheit der 
Menschen sehen die Heime Kriens eine 
grosse Bereicherung und lassen dies in 
den Alltag und ein gelingendes Zusam-
menleben einfliessen. Veranstaltungen 
wie die Kultur- und Kulinarikwoche bieten 
wunderbare Momente, um soziale Bezie-
hungen zu pflegen, im Austausch zu sein 
und Neues zu entdecken. Ein grosses 
Danke gebührt allen Mitarbeitenden, die 
mit Begeisterung und Engagement ihr 
Herkunftsland vorstellten.



alltagstipp

Lebensraum für Igel
Der ursprüngliche Lebensraum des 
Igels, eine kleinräumige, reich struk-
turierte Kulturlandschaft mit Hecken, 
Gehölzen, artenreichen Wiesen und 
vielfältigen Bachböschungen sowie 
stufigen Waldrändern mit viel Unter-
holz, wurde durch die moderne Land-
wirtschaft grossflächig zerstört. Igel 
bewohnen deshalb auch gerne städti-
sches Gebiet, sofern das Nahrungs-
angebot und genügend Unterschlupf-
möglichkeiten für seinen Tages- und 
Winterschlaf vorhanden sind. In den 
letzten Jahren mehren sich die Hin-
weise, dass die Schweizer Igelpopula-
tion abnimmt.

Wer dazu beitragen will, dass Igel im 
Siedlungsgebiet leben können, kann 
Folgendes tun:
• Insekten fördern: Igel fressen nicht 

nur Schnecken, sondern Insekten 
wie Kellerasseln, Ohrwürmer,  Käfer. 
Setzen Sie einheimische Pflanzen 
und verzichten Sie auf Pestizide 
und Schneckenkörner.

• Versteckmöglichkeiten in Hecken, 
Büschen, Asthaufen bieten.

• Gefährliche Stellen entschärfen: 
Decken Sie Schächte ab und bauen 
Sie eine Ausstiegshilfe in Teichen 
oder Swimmingpools.

• Nicht füttern: Igel sind Wildtiere. 
Man kann sie kaum artgerecht 
 füttern. Es ist nachhaltiger, wenn 
die Igel ihre Nahrung selbst finden.

• Platz zum Überwintern: Man kann 
ein Igelhaus kaufen oder selbst 
bauen. Aber dem Igel reicht auch 
ein Asthaufen mit einem Hohlraum 
von etwa 30 auf 30 cm an einer 
 trockenen, schattigen Stelle. Dazu 
schichtet man verschieden grosse 
Äste und Laub abwechselnd auf-
einander. 

Der Igel wird es Ihnen durch  natürliche 
Schneckenbekämpfung danken.

Weitere Informationen: 

  pro-igel.ch
luzern.stadtwildtiere.ch/tiere/igel 
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Übergabe Förderpreis Kunst und Kultur 2020
Wie in der September-Ausgabe berichtet, geht der Förderpreis für Kunst und Kul-
tur 2020 an die Künstlerin Daniela P. Meier. Die Übergabe findet am Sonntag, 15. 
November 2020, um 11 Uhr im Schappe Kulturquadrat statt. Die Laudatio hält 
Amaury Lemaréchal, musikalisch begleitet wird die Feier vom Jazzquintett Druck-
mittel. Der Anlass ist öffentlich – Interessierte sind herzlich dazu eingeladen.

Das Verhältnis zum Alkohol ist in unserer 
Gesellschaft ein zwiespältiges: Alkohol 
ist ein angepriesenes Konsumgut. Wer 
aber die Kontrolle über Alkohol verliert, 
wird stigmatisiert. Der Nationale Akti-
onstag Alkoholprobleme findet im Kan-
ton Luzern am 26. November 2020 statt 
und will die schwierigen Aspekte des Al-
koholkonsums enttabuisieren.

Am 26. November 2020 findet im Kanton 
Luzern der Nationale Aktionstag Alkohol-
probleme statt. Im Fokus steht das Thema 
«Das Tabu brechen»: Probleme mit Alko-
hol sind ein Tabuthema. Sie werden oft 
erst angesprochen, wenn es nicht mehr 
anders geht. Der Aktionstag motiviert,  
das Gespräch sowie Unterstützung zu  
suchen. 

Alkohol spielt im Alltag vieler Men-
schen eine Rolle. Die Grenze zwischen 
Genuss und Abhängigkeit lässt sich dabei 
oft nicht trennscharf ziehen. Ein Beispiel: 
Chorprobe am Dienstagabend. Trotz coro-
nabedingter Bestuhlung ist die Alkohol-
fahne des Chorkollegen wahrnehmbar: 
«Soll ich das ansprechen? Überschreite 
ich damit eine Grenze? Was soll ich denn 
sagen?» Das Beispiel verdeutlicht: Wenn 
es problematisch wird, wird oftmals ge-
schwiegen. Gemäss der kürzlich veröf-
fentlichen Studie «Wie geht es dir?» gab 

Nationaler Aktionstag Alkoholprobleme

Alkohol – das Tabu brechen

fast die Hälfte der Befragten an, Alkohol-
abhängigkeit sei ein Thema, worüber 
kaum jemand offen spricht. Damit liegt 
diese Thematik an dritter Stelle, nach Ein-
kommen und psychische Erkrankungen. 

250 000 Personen aller Gesellschafts-
schichten sind in der Schweiz von Alko-
hol abhängigkeit betroffen. Viele, ohne je 
stark betrunken zu sein. Es lohnt sich,  
das Tabu zu brechen, das Gespräch sowie 
 Unterstützung zu suchen, denn: Alko-
holabhängigkeit ist eine behandelbare 
Krankheit. 

Wie spricht man das Thema am besten 
an? Zuerst sollten Sorgen und Beobach-
tungen formuliert werden, am besten als 
Ich-Botschaften. Beschuldigungen soll-
ten vermieden werden. Anstatt Anweisun-
gen zu geben, sind Fragen oder Vorschläge 
hilfreich. Hilfe holen kann man sich im 
Gespräch mit Bekannten oder bei Selbst-
hilfegruppen (selbsthilfeluzern.ch). 

Unter www.klick-luzern.ch ist für 
Menschen aus Kriens fachliche Unter-
stützung verfügbar. 

Informationen: alcohol-facts.ch
Informationen: safezone.ch
Fokus Jugendliche: feel-ok.ch/alkohol 
Fokus Alter: alterundsucht.ch

 klick-luzern.ch
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Wir gratulieren herzlich all jenen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern,  
die im November 2020 einen hohen 
Geburtstag feiern können. Allen 
wünschen wir gute Gesundheit und 
viel Freude im neuen Lebensjahr.

1. November
Josef Imgrüth (95.)

2. November
Maria Müller (92.)

3. November
Ida Portmann (93.)

7. November
Walter Stadelmann (91.)

8. November
Ulrich Dodel (92.)
Wilhelm Höing (85.)
Beatrice Schwerzmann (85.)

9. November
Josef Keller (97.)
Elisabeth Moser (85.)

10. November
Franz Föhn (85.)
Alice Steiner (96.)

12. November
Margherita Parolo (94.)

13. November
Theodor Buob (91.)
Bertha Getzmann (85.)
Walter Wey (85.)

14. November
Hélène Egli (94.)
Benno Neidhardt (85.)

16. November
Elisabeth Condrau (91.)

18. November
Werner Fuhrer (92.)
Albert Wyss (91.)

19. November
Emil Funk (92.)
Hedy Jaggi (100.)
Melitta Rinaldo (85.)
Walter Steiner (94.)

20. November
Robert Kuster (85.)

21. November
Johann Muri (91.)
Leo Schärer (85.)

22. November
Theresia Gut (90.)
Walter Meier (91.)
Franz Sigrist (85.)

24. November
Lydia Voger (91.)

26. November
Marie Jossen (91.)
Erwin Künzli (95.)

27. November
Hans Baumeler (95.)
Theresia Pfäffli (92.)
Ernst Z’berg (85.)

28. November
Silvio Francioni (90.)
Kurt Meier (91.)

30. November
Maria Marti (92.)
Martha Rigert (93.)

Gratulationen

Die Alters- und Hinterlassenenversiche-
rung (AHV), die Invalidenversicherung (IV) 
und die Erwerbsersatzordnung (EO) sind 
ein wichtiger Teil der obligatorischen 
schweizerischen Sozialversicherung. Alle 
in der Schweiz wohnenden oder erwerbs-
tätigen Personen sind versichert und 
müssen Beiträge bezahlen. Die AHV un-
terscheidet zwischen Erwerbstätigen 
und Nichterwerbstätigen.

Auch Nichterwerbstätige müssen Bei-
träge an die AHV, IV und EO entrichten. Die 
Beitragspflicht beginnt am 1. Januar nach 
Vollendung des 20. Altersjahrs und endet 
mit dem ordentlichen Rentenalter (Män-
ner 65 Jahre und Frauen 64 Jahre). Die 
Beiträge sind lückenlos zu bezahlen. Feh-
lende Beitragsjahre können zu einer Kür-
zung der Rente führen.

Als Nichterwerbstätige gelten Perso-
nen, die kein oder nur ein geringes Er-
werbseinkommen erzielen, namentlich:
• vorzeitig Pensionierte
• Bezügerinnen und Bezüger  

von IV-Renten
• Empfängerinnen und Empfänger  

von Kranken- oder Unfalltaggeldern
• Studierende sowie alle übrigen 

 Personen in Ausbildung, die keine 
 Erwerbstätigkeit ausüben

AHV-Zweigstelle 

Beitragslücken bei Sozialversicherungen vermeiden

• Weltreisende
• ausgesteuerte Arbeitslose
• Geschiedene ohne Erwerbstätigkeit
• Verwitwete Personen ohne  

Erwerbs tätigkeit
• Ehefrauen und Ehemänner von 

 Pensionierten, die nicht im  
AHV-Rentenalter sind

• Ehefrauen und Ehemänner von im 
Ausland erwerbstätigen Ehepartnern

• Versicherte, die zwar erwerbstätig 
sind, deren jährliche Beiträge aus 
 Erwerbstätigkeit weniger als 496 
Franken (entspricht einem Brutto-
einkommen von 4701 Franken) 
 betragen.

• Versicherte, die nicht dauernd voll 
 erwerbstätig sind und deren Beiträge 
aus der Erwerbstätigkeit inklusive 
 Arbeitgeberbeiträge weniger als die 
Hälfte der Beiträge ausmachen,  
die sie als Nichterwerbstätige ent-
richten müssten. Als nicht dauernd 
voll  erwerbstätig gilt, wer weniger  
als neun Monate im Jahr oder weniger  
als 50 % der üblichen Arbeitszeit  
erwerbstätig ist.

Nichterwerbstätige Personen, die 
nicht bereits von einer Ausgleichskasse 
für die Beitragszahlung erfasst sind, müs-

sen sich selbst bei der Ausgleichskasse 
des Wohnkantons oder bei der AHV-
Zweigstelle der Gemeinde anmelden. Es 
liegt in der Verantwortung jeder versi-
cherten Person, sich um seine Beitrags-
pflicht zu kümmern, nicht zuletzt auch im 
eigenen Interesse.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gerne weiter.
AHV-Zweigstelle Kriens
T 041 329 62 02

Diese Information vermittelt nur eine 
Übersicht. Für die Beurteilung von Einzel-
fällen sind ausschliesslich die gesetz-
lichen Bestimmungen massgebend.



SEIT 1932 – HANDWERK,  
TRADITION UND TRENDS
Josef Hodel AG
Rengglochstrasse 12 | 6012 Kriens-Obernau | Telefon 041 320 26 23 
info@gimalur.ch | maler-hodel.ch

Mitglied Gewerbeverband

Krienser Kulturzeugen   220 Jahre Schule Kriens
Einladung zur Buch-Vernissage
20. November 2020, 18.00 Uhr

Gallusheim Kriens (hinter Gemeindehaus) 
Signierung und Verkauf

Maskenpflicht wegen Covid-19-Virus

Laudatio: Stadtrat Marco Frauenknecht, Bildungsvorsteher
Begleitworte: Rektor Markus Buholzer, Volksschule
Musikbegleitung: Musikschule Kriens 

Zum Buch: Melchior Schnyder unterrichtete von 1809–51 teilweise über  
80 Kinder in einem Zimmer im Pfrundhaus. Erst 1867 baute man das Dorf- 
schulhaus und es folgten zwei Schulhäuser: im Jahre 1900 Kirchbühl und 1909  
Obernau. Die Bevölkerungszahlen stiegen und mit dem Bau des Brunnmattschulhauses 
erfolgte im Jahre 1952 der «Startschuss» für weitere 17 Schulhäuser in Kriens.

Die spannende Schulgeschichte und die gesamte Schulorganisation werden in diesem Buch 
ausführlich beschrieben. Über 300 Fotos veranschaulichen die Beschreibungen der heute 
bestehenden 20 Schulgebäude, angereichert mit 50 Klassenfotos.

Ab 21. November 2020 im Verkauf
Permanente Verkaufsstellen in Kriens: Papeterie Kriens; BuK, Teiggi; iff Schuhkultur;  
Café-Bar Siesta; Mode Marco; Autor Jürg Studer; Brunner Verlag.   
Vorübergehende Verkaufsstellen: Bläsi Lebensmittel, Obernau; Café Morgenstern und  
Restaurant Schwyzerhüsli; Bäckerei Koch, Alpenstrasse. 

Jürg Studer 
220 Jahre Schule Kriens

Klebegebunden,
19 ×23 cm, 120 Seiten
300 Fotos
Brunner Verlag, Kriens
ISBN 978-3-03727-081-3
CHF 20.–
(mit Versand CHF 23.–)

 

http://krienserkulturzeugen.ch

WERDE 
MITGLIED!

WERDE INDUGEN!
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Todesfälle September 2020

Paganucci Giuseppe, 31.7.1938–3.9.2020, Gemeindehausstrasse 11a
Renggli-Schütz Rosa Theresia, 22.3.1932–3.9.2020, Schachenstrasse 25
Steiner-Hermann Katharina, 29.10.1951–4.9.2020, Obernauerstrasse 48
Odermatt Anton Johann, 22.11.1929–5.9.2020, Himmelrichstrasse 9
Glur Bruno, 30.6.1946–14.9.2020, Stadtplatz 3
Krummenacher-Burkard Maria Johanna, 26.6.1925–21.9.2020, Horwerstrasse 35
Ulrich Ronald, 5.2.1955–23.9.2020, Obernauerstrasse 84
Bolzern Josef Alois, 8.11.1934–25.9.2020, Zumhofweg 2
Werner Roland, 24.12.1939–26.9.2020, Lauerzring 3
Tettamanti Bernhard Xavier, 30.10.1925–30.9.2020, Horwerstrasse 33

 Waldstätterstrasse 25 Tag und Nacht

 6003 Luzern 041 210 42 46

  

www.arnold-und-sohn.ch

zuverlässig und 

erfahren

beraten, begleiten 

und entlasten

persönlich und 

kompetent
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Persönliche Entlastung  
und Organisation im Todesfalle.  

Bestattungsdienste und Trauerbegleitung
 041 340 33 02 · info@hagerimbach.ch 

Kriens · www.hagerimbach.ch  

Mitglied Gewerbeverband

Würdevoll und 
persönlich.

KRIENS David Beeler
Bestatter mit eidg. Fachausweis

Roger Bühlmann 
Leiter Geschäftsstelle

Martin Mendel 
Geschäftsleiter

Luzernerstrasse 40, 6010 Kriens

www.egli-bestattungen.ch, 24 h-Telefon 041 322 42 42
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• Ganzkörpermassage
• Fussre� extherapie
• Lymphdrainage
• Entspannungstherapie
• Dorn- und Breuss-Therapie
• Ernährungsberatung
• Coaching
• Innerwise

Luzernerstrasse 9A, 6010 Kriens
Rohrstrasse 13, 6390 Engelberg
Tel. 079 381 19 92

info@naturheilpraxis-baumeler.ch
www.naturhelpraxis-baumeler.ch

Dorn- und Breuss-Therapie

Sonja Baumeler
Dipl. Naturheilpraktikerin M

it
gl

ie
d 

G
ew

er
be

ve
rb

an
d

Schenken Sie eine Auszeit
vom Alltag

Gutschein
zu Weihnachten

Relax³ GmbH                    
Luzernerstrasse 2          
6010 Kriens                 

041/320 24 18
www.relax3.ch

info@relax3.ch

,,
Yoga | Pilates | Massage
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Praxis für Traditionelle 
Chinesische Medizin

Tom Huber
dipl. Akupunkteur und Herbalist TCM-FVS

∙ Akupunktur und Shonishin (nadelfreie Akupunktur)
∙ Kräuterheilkunde und Anmo/Tuina Massage
∙ Schwerpunkt: Kinder- und Frauenheilkunde,

Allgemeinmedizin
∙ Krankenkassen anerkannt

Tel. 041 240 48 48 | www.tcm-huber.ch
Luzernerstrasse 14 | 6010 Kriens

Tom Huber ist einer 
von 5 Therapeuten im
Gesundheitszentrum

Apotheke Späni AG
mit 4 verschiedenen

Therapiemethoden

JUBILÄUM · 10 JAHRE · 2010 - 2020• zahntechnische Reparaturen an 
Prothesen

• Beratung und aktive Unterstützung 
bei der Pflege von Prothesen

• professionelle Reinigung von Prothesen

Schappeweg 1, 6010 Kriens
Telefon 041 320 40 45
www.loewenzahntechnik.ch

Brigitte Wirt
eidg. anerkannte
Zahntechnikerin

LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage

–  Reflexzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

Komplementärtherapeutin ED
Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens 
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

Telefon 041 320 20 66
info@rehazahntechnik.ch 
www.rehazahntechnik.ch

Ihr Fachmann für
Abnehmbare und festsitzende 
Zahnprothetik | 041 320 20 66

> Zahnprothesenreparaturen in kurzer Zeit

> Sportmundschutz in div. Ausführungen 

> 3D-Druck Service

Besuchen Sie mich im Labor mit 

rollstuhlgängiger Lage im Parterre 

auf dem Lindenplatz in Kriens. Bitte 

mit telefonischer Voranmeldung. 

Eidg. Dipl. Zahntechniker
Luzernerstrasse 9a

6010 Kriens

Verspannungen  

Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren
Gleichgewichts

Elisabeth Seifried
Komplementär-Therapeutin

6012 Obernau
Tel. 041 320 83 67

Stärkung des Immun-
systems und bei vielem
anderem

Krankenkassen - anerkannt

Heilungsprozessen

Hergiswaldstrasse 13
mit Branchen-Zertifikat OdA, KT

Shiatsu - 
die Kunst des Berührens

Erfahrene Podologin neu in Kriens

Podologie im Gesundheitszentrum  
Apotheke Späni AG

Medizinische, professionelle Fussbehandlung,
individuelle Pflege und Beratung bei Diabetikern.

Andrea Keller, dipl. Podologin und Pflegefachfrau
Luzernerstrasse 14, 6010 Kriens
Terminvereinbarung: 076 831 65 50

TCM Diagnose
Akupuktur  
Moxibustion  
TuiNa Massage
Schröpfen
Kräutertherapie
TCM Kosmetik

Neuquartier 10 Kriens
079 937 34 58  | 041 980 31 88

www.sina-vita.ch

Nähe Schappe-Center 

Krankenkassen anerkannt
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KRIENSER 
BAZAR
Hier können Sie schnell und 
 gratis Ihr Verkaufs-Inserat 
 aufgeben:

www.kriensinfo.ch

Ein Service der 
Brunner Medien AG 
Kriens

«Webshop für 
Ihre Drucksachen»

Nutzen Sie den 
Webshop von 
Brunner Medien AG.

   

www.gaertnerei-niederberger.ch

Ihr Weihnachtsbaum im Topf zur Miete

ökologisch – nachhaltig
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Animalis cura
Tierhomöopathie, Tierheilpraxis
Ich behandle Ihr Haustier ganz ohne 
Stress in seinem Zuhause.
Bernadette Pfanner
Kreuzhausweg 5, 6010 Kriens
T 078 673 59 15, info@animalis-cura.ch

 www.animalis-cura.ch

TCM Diagnose
Akupuktur  
Moxibustion  
TuiNa Massage
Schröpfen
Kräutertherapie
TCM Kosmetik

Neuquartier 10 Kriens
079 937 34 58  | 041 980 31 88

www.sina-vita.ch

Nähe Schappe-Center 

Krankenkassen anerkannt

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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TÄGLICH VON 20.00–01.00  
AB UND BIS ZUR HAUSTÜRE 
STANDORT BUSSCHLEIFE 
www.telebus.ch 

Kinderzentren gibt es bereits in Küsnacht, 
Thalwil, Zug und Altendorf. Seit September 
2020 hat die SAGADULA Kriens ihre Pforten 
geöffnet.

Diana Emery, ausgebildete SAGADULA- 
Kursleiterin, Telefon 079 532 25 09 
Sonnenbühlweg 1, 6010 Kriens 
www.sagadula.ch

Musik – Bewegung – Spiel
für Kinder von 0 bis 7 Jahren

Mitglied Gewerbeverband

kriens, tel. 041 311 15 14

beratung & support
luzernerstrasse 38, kriens
041 311 15 16, 079 668 99 33

F O LG E N  S I E  U N S  A U F 

F E N K E R N S T R A S S E  3  |  6 0 1 0  K R I E N S
W W W . I F F - S C H U H K U L T U R . C H
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NEU FÜR HERREN

  Die Spezialistin für 
schöne gepflegte Hände
Marianne Odermatt
Wichlernweg 8
6010 Kriens

079 541 37 86

Zu verkaufen

3.5-Zimmer- 
Ferienhaus
Contra sopra Tenero
im Tessin

Fr. 595 000.–
Grundstück: 150 m2

6 Betten

Weitere Informationen
unter:
www.homegate.ch/
kaufen/3000298418

Kontakt: 
Sigrid Brandenberg 
079 511 68 00
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Luzerner Wanderwege

Bautruppeinsatz in Kriens

pd/ Der Bautrupp des Vereins Luzerner 
Wanderwege setzte während einer Woche 
den Wanderweg im Gebiet Schlund bis 
Kreuel in Kriens instand. Dank freiwilligen 
Helferinnen und Helfern wandert man 
nun abseits der Asphaltstrasse auf idyl-
lischem Pfad, über schöne Stufen und 
Brücken Richtung Pilatus.

Krienserinnen und Kriensern dürfte 
der «Kreuel» am Schattenberg ein Begriff 
sein. Er liegt am Wanderweg zwischen 
Horw und der Krienseregg sowie an der 
beliebten Verbindung ins Eigenthal. 
 Adrian Wüest, Initiant des freiwilligen 
Bautrupps, kennt den Abschnitt beson-
ders gut. Nur anderthalb Kilometer Luft-
linie liegen zwischen dem Einsatzgebiet 
und dem Schloss Schauensee, wo Adrian 
aufgewachsen ist. «Hier führte früher 
meine Joggingrunde vorbei. In den letzten 
Jahren hat sich der Wegzustand stark ver-
schlechtert. Das Trassee ist ausge-
schwemmt, gezeichnet von Bikespuren 
und durch lose Brocken aus alten Funda-
tionsschichten unangenehm zu begehen. 
Auf Brust- und Augenhöhe versperren 
wuchernde Brombeeren, Stechpalmen 
und Weiden die Sicht», erklärt der 
 Krienser Projektleiter die Ausgangslage.

Naturweg statt Asphalt
Viele Wandernde wählten deshalb ver-
mutlich lieber die Asphaltstrasse als den 
idyllischen Naturweg entlang des Bäch-

leins. Den Beweis lieferten an jenem Mor-
gen gleich drei Personen im Abstand von 
wenigen Minuten. Sie gingen bewusst 
oder unbewusst auf Hartbelag, direkt auf 
der anderen Seite der Hecke. Geräusche 
von Pickel, Schaufel und Schlegel mach-
ten sie auf die Arbeiten aufmerksam und 
entlockten ihnen anerkennende Worte für 
die schönen Resultate.

Ein herzliches Dankeschön gab es 
auch seitens der Stadt Kriens. Hans Fank-
hauser, Leiter des Werkunterhaltes, un-
terstützte die Planung im Vorfeld und 
überzeugte sich persönlich von der Um-
setzung vor Ort: «Das Projekt sehe ich als 
echte Entlastung für uns. Sehr wertvoll 
ist, wenn wir während den Arbeiten nicht 
dabeistehen müssen, sondern diese vom 
Bautrupp selbständig erledigt werden.»

Die gute Sache motiviert
Mit geübten Bewegungen eines leiden-
schaftlichen Heimwerkers spaltet Werner 
Rundhölzer, trägt sie zu Waltraud und 
 Armin, welche abwechslungsweise «vor-
lochen» und Pflöcke einschlagen. Sie 
beide sind bereits zum zweiten bezie-
hungsweise dritten Mal für den Bautrupp 
im Einsatz und zeigen keinerlei Berüh-
rungsängste mit dem Werkzeug. Nur für 
den Abschluss hilft Adrian da und dort mit 
kräftigen Schlägen, ehe die Trittflächen 
planiert und auf die komfortable Begeh-
barkeit geprüft werden. Der Tenor im Team 
ist einstimmig: «Die Arbeiten sind sehr 
vielseitig. Es ist befriedigend, sich als 
Pensionär für eine gute Sache einzuset-
zen. So lange und so intensiv wie man 
eben kann», meint Armin. Auch Waltraud 
schätzt die interessanten Herausforde-
rungen: «Man lernt jedes Mal etwas dazu. 
Immer ‹nur› wandern ist mit der Zeit ein-
tönig. Ich mache mich gerne nützlich.»

Etwas weiter oben ist Fredy mit der 
Säge und Astschere zu Werke. Er verbrei-
tert und entbuscht die Wegführung flink 
und fachmännisch. Man sieht sofort, dass 
der ehemalige Lastwagenmechaniker und 
Bauernsohn Handarbeit gewohnt ist. 
«Dennoch spüre ich bereits den ersten 
Muskelkater», gibt er schmunzelnd zu, 
während er Zweige und Geäst ins Unter-
holz befördert.

Naherholungsgebiet aufgewertet
Stolz zeigt Adrian nach getaner Arbeit die 
neue Holzbrücke, welche alte Holzbalken 
– teils vermodert und überspült – ersetzt. 
Hervorstehende Eisenstangen wurden 
entfernt und entsorgt. Stattdessen füh-
ren neue Holztritte aus der Hecke, flan-
kiert von einem Entwässerungsgraben. 

Bis Ende Woche präparierte das fünf-
köpfige Team den kompletten Weg bis 
hinunter in den Schlund. Das Ziel, den 
Weg im beliebten Naherholungsgebiet zu 
befestigen, resistenter gegen äussere 
Einflüsse zu machen und aufzuwerten, ist 
laut Adrian Wüest erreicht: «Bezirksleiter 
Seppi Bucheli ergänzt noch die Signalisa-
tion, damit der Einstieg besser gefunden 
wird. Anwohnerinnen und Anwohner, aber 
auch Schulklassen vom Spitz oder Aus-
flügler profitieren nun von der neuen 
Idylle am Kreuel.»
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Wir sind überzeugt und  
sagen J  zur Weinhalde am 
29. November 2020:

Andi Scheitlin, Architekt und Jury-
präsident / Andreas Vonesch, Frak-
tionschef CVP / Artin Fuga, Unter-
nehmer  / Burgi Eder, Ehemalige 
Einwohnerrätin CVP  / Christoph 
Lengwiler, Ehemaliger Kantonsrat 
CVP / Claudine Riklin, Ehemalige 
Einwohnerrätin CVP / Davide Piras, 
Ehemaliger Einwohnerrat JCVP  / 
Enrico Ercolani, Einwohnerrat FDP / 
Ernst Zimmermann, Alt Gallivater / 
Hans Fluder, Einwohnerrat SVP  / 
Hansruedi Hasler, Alt Gallivater  / 
Heini Wachter /  Helene Meyer- Jenni, 
Kantonsrätin SP und Geschäftslei-
terin / Jörg Ziemssen, Einwohnerrat 
FDP  / Kathrin Graber, Ehemalige 
Einwohnerrätin CVP / Konrad  Meyer, 
 Ehemaliger Einwohnerrat CVP und 
Anwohner / Kurt Gisler, Unterneh-
mer und Parteipräsident CVP / Mario 
Urfer, Ehemaliger Einwohnerrat SP / 
Markus Welter, Präsident Bauge-
nossenschaft Sonnenberg Kriens / 
 Martin Koller, Rechtsanwalt und 
Notar / Max Dinkelmann, Anwohner 
Obere Weinhalde / Michael Krum-
menacher, Präsident JCVP / Michele 
Albrecht, Einwohnerrätin CVP  /  
Nino Erni,  Parteimitglied JF / Peter 
 Becker,  Ehemaliger Gemeindeprä-
sident / Peter  Schönenberger, Archi-
tekt und ehemaliger Fraktionschef 
CVP / Räto Camenisch, Einwohner-
rat SVP  /  Thomas Lammer, Ehe-
maliger Einwohnerrat FDP / Viktor 
Bienz, Einwohnerrat CVP / Werner 
Lustenberger, Anwohner Obere 
Weinhalde

Weitere Infos finden Sie auf 
www.weinhalde-kriens.ch

Sinnvolle Nutzung der 
brach liegenden Gärtnerei

«Wir haben zusammen mit 
der Stadt Kriens das Projekt 
initiiert, weil wir altershalber 
die Gärtnerei aufgegeben 
haben. Dort wo jetzt verwil-
dertes Land und Ruinen von 
Gewächshäusern stehen, 
entsteht wunderbarer Le-
bensraum für Familien.»

Hans Geisseler, pensionierter 
 Gärtner und Eigentümer

Modernster Minergie- 
Standard und nachhaltiges 
Mobilitätskonzept

«Ich sage Ja, weil die 
Weinhalde im modernsten 
Minergie-A-Eco-Standard 
ausgeführt wird. Das bisher 
einzigartige und innovative 
Mobilitätskonzept reduziert 
den Autoverkehr nachhal-
tig.»

Ursula Wendelspiess, Einwoh-
nerrätin JCVP

Unterstützung durch 
Umwelt verbände

«Ich sage Ja, weil auch 
Umweltverbände wie WWF, 
pronatura und BirdLife die 
verdichtete Siedlungsent-
wicklung nach innen und 
die Schliessung der Bau-
lücke unter stützen.»

Raphael Spörri, Einwohnerrat 
und  Fraktionschef SP

Beitrag zur Verbesserung 
der  Stadtfinanzen

«Ich sage Ja, weil die künf-
tigen BewohnerInnen, die 
Grundstück gewinnsteuer, 
die Mehrwertabgabe und die 
berücksichtigten Krienser 
Unternehmen einen wesent-
lichen Beitrag zur Verbes-
serung der Stadtfinanzen 
leisten.»

Beat Tanner, Einwohnerrat und 
 Fraktionschef FDP

45 attraktive Eigentums-
wohnungen für Familien 
am Sonnenberg

«Ich bitte um Ihre Unter-
stützung, weil das Projekt 
eine Baulücke mitten im 
Siedlungs gebiet schliesst 
und die Vorgaben des 
Raumplanungsgesetzes 
mustergültig erfüllt. Eigen-
tumswohnungen sind Man-
gelware in Kriens.»

Werner Baumgartner, Projekt-
entwickler 

Rechtssicherheit, Treu und 
Glauben

«Ich sage ja, weil bereits vor 
vielen Jahren und unter Ein-
bezug aller Parteien die Wie-
dereinzonung in der Ortspla-
nung festgelegt wurde. Die 
Krienser Eigentümer haben 
diesem Entscheid vertraut 
und eine mustergültige Pla-
nung mit Architektur-Wett-
bewerb durchgeführt. Dieser 
wurde vom Einwohnerrat mit 
20:6 Stimmen genehmigt.»

Anita Burkhardt-Künzler, Vizeprä-
sidentin und Einwohnerrätin CVP 

Gerne zeigen Ihnen Hans Geisseler und Werner Baumgartner das überwachsene und brachliegende  
Grundstück vor Ort und stehen bei Fragen zur Verfügung.
Treffpunkt: Untere Weinhalde 937, 6010 Kriens jeweils um 14.00 Uhr am Samstag, 7. und 14. November 2020.  
Bitte  nutzen Sie die  öffentlichen Verkehrsmittel und kommen Sie zu Fuss vor Ort. Es stehen keine Parkplätze  
zur Verfügung. Achten Sie auf gutes Schuhwerk. Wir freuen uns auf Sie. 

WEINHALDE
KRIENS

Wohnüberbauung Weinhalde –
von und für Kriens.
Mit der Wohnüberbauung Weinhalde entsteht mitten im Siedlungsgebiet eine moderne, verkehrs-
freie Familiensiedlung mit 45 attraktiven Eigentumswohnungen am Krienser Sonnenberg.

Überzeugen  Sie sich selbst!
Besichtigungen am  7. + 14. 11. 2020

J
zur Weinhalde

am 29. 11. 2020



Komitee Vernünftiges Wachstum Kriens
vernuenftiges-wachstum-kriens.ch

Wollen Sie, dass auch noch die letzten grünen Flächen am Son-
nenberghang verbaut werden? Braucht die Stadt Kriens noch 
mehr Luxuswohnungen? Noch mehr Verkehr? Wir meinen: Nein
Am Sonnenberg soll mit dem Bebauungsplan Weinhalde ein 
rund 13’000 Quadratmeter grosses Gelände mit Luxuswohnun-
gen überbaut werden. Es wäre eine der letzten Grünflächen 
am Sonnenberghang, die für immer verschwinden würde. Das 
Komitee «Vernünftiges Wachstum Kriens» wehrt sich dagegen:

 In Kriens wird aktuell (zu) viel gebaut
Kriens ist eine der grössten Baustellen der Schweiz. Immer 
mehr Wohnungen stehen leer. Deshalb Nein.

 Kriens verfügt über genügend eingezontes Bauland
Kriens verfügt noch immer über rund 40 Hektaren eingezontes 
Bauland. Weitere Einzonungen sind schlicht nicht notwendig. 
Deshalb NEIN.

 Unnötige Waldrodung am Sonnenberg – mit Gefahren
Zur Erschliessung soll Schutzwald dauerhaft gerodet werden. 
Für Neueinzonungen ist dies rechtlich verboten, es ist schlecht 
für das Stadtklima, es schwächt die Schutzfunktion des Waldes 
und unterbricht den Fussweg durch Autoverkehr. Deshalb Nein.

 Übermässiger Mehrverkehr durch Quartiere und das Zentrum
Die massive Bautätigkeit führen die Stadt nahe an einen Ver-
kehrskollaps. Trotzdem wird das vorhandene Projekt weder 
verkehrstechnisch noch energetisch vorbildlich. Deshalb Nein.

 Auch an die nachfolgenden Generationen denken
In nur einer Generation hat die Siedlungsfläche in Kriens um 
40 Prozent zugenommen. Kriens hat deshalb vor 5 Wochen Ja 
gesagt zum Moratorium: 15 Jahre nicht mehr einzonen. Das gilt 
logischerweise auch für die Einzonung Weinhalde. Deshalb Nein.

Welches Kriens wollen wir?
Wollen wir nicht lieber ein Kriens, das Grünzonen erhält, wo 
es noch Pärke gibt und Landwirtschafft betrieben wird um das 
Stadtklima und die Lebensqualität zu erhalten ? 

Deshalb: Nein zur Einzonung Weinhalde.

Für ein vernünftiges  
Wachstum in Kriens:  
Nein zur Einzonung Weinhalde

Wellen - Formen - Leben
Klangbilder - Demonstration 

mit Hans Hägi-Santana

Mittwoch, 11. November 2020, 17.00 Uhr
Wirtschaft Wichlern, Wichlernstrasse 7, Kriens

Klangbilder-Demonstration
Um 17.00 Uhr wird uns Hans Hägi- Santana demonstrieren, 

wie er mit Sand, Wasser und Licht und einem Klang 
seine erstaunlichen Bilder herstellt. Diese sehen in sehr 

vielen Fällen wie Mandalas aus. Erstaunlich sind auch die 
Bilderserien, die durch gesungene Obertonklänge entstehen.

Gratulation
      zur diamantenen Hochzeit

Am 5. November 2020 feiern am Lauerzring 26 in Kriens  
Heidi und Kurt Wicki-Lehmann ihren 60. Hochzeitstag.
Kinder, Grosskinder und Bekannte gratulieren dem  sympathischen 
Berggängerpaar herzlich und wünschen ihnen weiterhin ganz viel 
Lebensfreude.
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KriensNatur

Sonne animierte zum Abflug:  
Über 17 500 Vögel gezählt

pd/ Fast 200 Personen liessen sich am 
ersten Oktoberwochenende vom Vogelzug 
faszinieren. Auf dem Sonnenberg und im 
Mettelimoos (Gemeinde Entlebuch) zähl-
ten Ornithologen und Ornithologinnen von 
morgens früh bis ca. 16 Uhr Zugvögel und 
informierten Interessierte über das Na-
turphänomen Vogelzug. Total wurden über 
17 500 Vögel gezählt.

Die Vereine NaturNetz Schüpfheim, 
KriensNatur, Ornithologische Gesell-
schaft Stadt Luzern und BirdLife Luzern 
machten an jenem Wochenende beim 
 EuroBirdwatch 2020 mit und zählten alle 
Zugvögel, die Richtung Süden unterwegs 
waren. Fast 200 Interessierte nutzten die-
sen öffentlichen Anlass und informierten 
sich über dieses spannende und fragile 
Naturphänomen. Besonders auf dem 
Sonnenberg war das Interesse der Bevöl-
kerung gross. Über 150 Besucherinnen 
und Besucher stellten Fragen und liessen 
sich mit einem Blick durchs Fernrohr für 
die Welt der Vögel begeistern.

Platz eins der gezählten Vögel belegte 
sowohl auf dem Sonnenberg als auch im 
Mettelimoos mit total fast 8550 Indivi-
duen wie in den vergangenen Jahren der 
Buchfink. Auf dem Sonnenberg erreichte 
der Star (518 Individuen) Platz zwei. Im 
Mettelimoos konnte die Mehlschwalbe 
am zweithäufigsten beobachtet werden 
(ca. 3000 Individuen). Dieser typische 
Zugvogel überflog mit 337 Individuen den 
Sonnenberg ebenfalls recht häufig 
(3. Platz). Die verregneten Tage davor 
zwangen die Vögel zu einem Reisestopp. 
Als sich die Wolken lichteten und der Wind 
drehte, machten sich Tausende Vögel wie-

der auf den Weg. Von diesem Wetter-
umbruch profitierten unter anderem die 
Schwalben. Das zeigten die über 1000 
Rauchschwalben, die im Mettelimoos ge-
zählt wurden. Das ist besonders: In ver-
gangenen Jahren wurden jeweils nur ein-
zelne Rauch- und Mehlschwalben beob-
achtet. Weitere Highlights waren der 
Durchzug von fünf Heidelerchen, zwei 
Rohrweihen und ausserordentlich vielen 
Wiesenpipern.

Die Anzahl der beobachteten Zugvögel 
wurde an diesem Wochenende in ganz 
Europa festgehalten. Die aktuelle Über-

Über 3300 Mehlschwalben wurden an zwei Beobachtungsständen im Kanton Luzern im Rahmen des 

EuroBirdwatch gezählt. Nach Regentagen nutzten die Zugvögel das gute Wetter und nahmen ihre 

Reise Richtung Süden wieder auf. Foto: © Stefan Wassmer

sicht der Resultate für die Schweiz zeigt, 
dass nirgends so viele Vögel gezählt wur-
den wie im Mettelimoos. Dies macht 
deutlich, wie wichtig die Voralpenhügel 
des Entlebuchs für den Vogelzug sind. 
Viele Vögel wählen diese Route. Es ist ein 
besonderes Anliegen von BirdLife Luzern 
und den lokalen Sektionen, dass diese 
Landschaft frei bleibt von Infrastruktur-
anlagen, die den Vogelzug stören. 

Die vollständigen Übersichten der 
Zählung stehen seit Montag, 5. Oktober 
unter www.birdlife.ch und www.eurobird-
watch.eu zur Verfügung.

KÜC HENK ONZEP TE6020 Emmenbrücke · 041 269 06 40 · duss-küchen.ch

Küchen-Ausstellung: 
Mo – Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 17.30 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr

Wir machen alles, 
ausser gewöhnlich.
Patrick Feer, Service / Montage
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«EIN BMW. DAS WÄR’S.»
DIESEN WUNSCH ERFÜLLT IHNEN DIE STEINER GROUP AG
IN LUZERN, KRIENS ODER BUOCHS.

Kundenschreiner?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 

www.reinhard-schreinerei.ch / mail@reinhard-schreinerei.ch
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Häfliger Storenbau AG
Wesemlinrain 18/20

6006 Luzern
Tel. 041 410 56 77
Fax 041 410 22 38

www.haefliger-storen.ch

HÄFLIGER STORENBAU AG – Tradition und Innovation seit über 45 Jahren

Ihr kompetenter Partner für Lamellenstoren / Sonnenstoren / Rollladen / Jalousien / 
Pergola / Glasdachsysteme / Indoor / Reparaturen aller Eigen- und Fremdprodukte.
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re erfolgreich
Mitglied Gewerbeverband

Spenglerei Pilatus AG ∙ Horwerstrasse 62 ∙ 6010 Kriens
Telefon 041 340 4 340 ∙ info@spenglerei-pilatus.ch ∙ www.spenglerei-pilatus.ch

Wir gratulieren Urs Schätti

zum 10-Jahr-Jubiläum.

zu dürfen.Wir bedanken uns für deine Treue und hoffen,

deine Dienste noch lange in Anspruch nehmen

83134 76

Die Hotline 
für Ihr Inserat
und Werbeberatung 
inklusive:

041 318 34 76
Inserateschluss fürs 
kriensinfo 12/20 ist am 
Dienstag, 10. November 2020
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Krienser Pfarreien

Krienser Kinder besuchen dieses Jahr  
den Samichlaus 

Der Samichlaus, wer kennt ihn nicht! Am 
6. Dezember ist das Fest des heiligen 
 Nikolaus. Für viele Kinder und Familien in 
Kriens sowie in der ganzen Zentralschweiz 
ist es ein schöner Brauch, wenn St. Niko-
laus als «Samichlaus» zu Besuch kommt. 
Mit diesem Brauchtum wird die Vorweih-
nachtszeit würdig eingeläutet. 

Mit Covid-19 ist leider vieles anders. 
Der Samichlaus kann aufgrund der 
Schutzmassnahmen die Kinder nicht zu-
hause besuchen. Dennoch ist es dem 
 Samichlaus wichtig, dass er mit den Kin-
dern über all ihre Erlebnisse sprechen 
kann. 

Dieses Jahr dürfen darum die Kinder 
mit den Eltern den Samichlaus am 6. De-
zember zwischen 16.00 und 20.00 Uhr in 
den Kirchen Bruder Klaus, St. Gallus und 
St. Franziskus besuchen kommen. 

Dort wird der Samichlaus genügend 
Zeit haben, um mit den Kindern die schö-
nen und weniger guten Erlebnisse zu be-
sprechen. Dabei dürfen die Kinder ihre 
selbstgemachten Sachen oder Laternen 
gerne mitbringen. Auch der Samichlaus 
wird genügend Zeit haben, um von seiner 
Seite den Kindern zu erzählen, wie es ihm 
im Wald ergangen ist und was er das 
ganze Jahr hindurch erlebt hat. Nach dem 
Besuch erhält jedes Kind ein Samichlaus-
Säckli, gefüllt mit Nüssen und anderen 
Leckereien, um nochmals an die schönen 

Bild: zvg

Anmeldeschluss:
13. November 2020

Mehr Informationen/Anmeldung:  
www.samichlaus-kriens.ch 

und fröhlichen Seiten zu erinnern. Selbst-
verständlich wird auch das Teilen in Erin-
nerung gerufen.  

Wichtig dabei ist, dass die Eltern ihre 
Kinder anmelden. Sollten sehr viele An-
meldungen eingehen, wird der Sami-
chlaus der Krienser Pfarreien die Be-
suchsdaten erweitern.  

Pilatus Arena Mattenhof

– eine einmalige Chance für Kriens

– Perfekter Standort direkt am Bahnhof mit 1500 Velo-Abstellplätzen

– Keine Kosten für die Stadt Kriens

– Knapp 6 Mio. Franken Mehrwertabgaben für Kriens

– Nachhaltig höhere Steuererträge dank hochwertigen Eigentumswohnungen

– Endlich eine topmoderne Event- und Sporthalle für die Zentralschweiz

– Für ein Projekt auf Krienser Boden mit grosser Ausstrahlung

fdp-kriens.ch

29

. November

für ein gutes Pro
je

ktJA

Liberale Senioren, Kriens
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Katholische Kirche Kriens

Allerheiligen – Hochfest der Kirche
«Weil unsere Toten leben, darum schweigen sie –  
wie unser lautes Reden uns vergessen machen soll,  
dass wir Sterbende sind.» Karl Rahner

Der Tod ist ein grosses Fragezeichen für uns Lebende. Unsere 
Toten schweigen. Als Christen erinnert uns dieses Schweigen 
an das Schweigen Gottes. Wäre er offenkundig und laut bei 
uns, als Teil der Welt, dann wäre alles klar, dann müssten wir 
im Leben nichts mehr wagen, auch keine Liebe mehr. Und 
darum verweist uns das Schweigen der Toten auf unseren 
Platz mitten in der Welt. 
Spuren Gottes gibt es dort. Erfahrungen. Lichtblicke, die uns 
auf ein letztes Licht verweisen. Die Ahnung, dass wir uns un-
sere Würde nicht selbst zimmern müssen, sondern dass sie 
einen höchsten Ursprung hat. 
Das bringt uns als Kirche dazu, in Gottesdiensten und in vie-
len anderen Begegnungen Gott zu feiern. Der Schweigende, 
scheinbar unendlich Ferne ist zugleich sehr nah. Und höchst 
lebendig. Darum ist uns an Allerheiligen zum Feiern zumute. 
«Quellen der Kraft erfahren» lautet entsprechend unsere 
 Vision als Pastoralraum.
www.kath-kriens.ch

Tage der Besinnung  
und des Gedenkens

Bild: Christoph Klein
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Egli Bestattungen AG

Gedanken zu Allerheiligen/Allerseelen
Liebe Krien-
serinnen,  
liebe Krienser

Es ist mir ein 
besonderes 
Bedürfnis, 
mich als «Son-
nebärgler» 
in dieser doch
nach wie 
vor ausser -

gewöhnlichen Zeit, mit ein paar Gedan-
ken persönlich an Sie zu wenden. 
Bewusst leben heisst auch das Unaus-
weichliche anzunehmen. Auch ich 
frage mich immer wieder: «Wenn ich 
einmal nicht mehr kann – wer dann?» 
Wir alle wissen nicht, wann wir von die-
ser Welt Abschied nehmen müssen. Die 
Auseinandersetzung mit dem Tod kann 
deshalb das Leben sogar bereichern. 
Die Angst vor dem Unvermeidlichen 
wird geringer, und der bewusste Blick 
auf das Leben wird oft als ausgespro-
chen befreiend empfunden. Ich lege 
Ihnen ans Herz, sich mit Ihren Liebsten 
über das – ich weiss und zugegeben – 
nicht gerade angenehme Thema zu 

unterhalten. Öffnen Sie sich gegenüber 
Ihrer Familie, indem Sie kund tun, was 
Ihre Wünsche, Ihre Bedürfnisse, Ihre Vor-
stellungen oder Bedenken rund um das 
Thema Sterben sind. Mit dem Entscheid 
Erdbestattung oder Feuerbestattung 
(Kremation) sind noch längst nicht alle 
Fragen geklärt – glauben Sie mir. Ein To-
desfall muss bis ins letzte Detail geplant 
und von den Hinterbliebenen vor allem 
unbedingt den Wünschen des Direktbe-
troffenen entsprechend umgesetzt wer-
den.
Als Geschäftsleiter der Egli Bestattungen 
AG mit Sitz an der Luzernerstrasse 40, 
arbeite ich sehr eng mit der Stiftung 
Schweizerische Bestattungsvorsorge zu-
sammen. Die vorgenannte Stiftung ist 
eine unter staatlicher Aufsicht stehende 
Institution, welche mittels individuellem 
Vorsorgevertrag sämtliche Fragen rund 
um das Ableben regelt (volle Leistungs-
transparenz und umfassende Dokumen-
tation). 
Für Fragen oder Anliegen betreffend einer 
Vorsorge stehe ich Ihnen und Ihrer Familie 
jederzeit persönlich, absolut unverbind-
lich und selbstverständlich kostenlos zur 
Seite. 

Ich freue mich, Sie persönlich kennen-
zulernen und wünsche Ihnen schon 
heute eine besinnliche Vorweihnachts-
zeit und alles erdenklich Gute.

Herzlichst, Ihr 
Martin Mendel

Es l i egt in  
Ihrer Entsche i dung.

Für nähere Auskünfte oder ein unverbindliches Be
ratungsgespräch kontaktieren Sie uns bitte unter: 
041 211 24 46, info@ssbv.swiss, www.ssbv.swiss

Sterbevorsorge.
Treffen Sie Vorkehrungen rund  
um Ihr Lebens ende.  
Mit einer Sterbevorsorge können Sie  
das Notwendige individuell regeln. 
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Arnold & Sohn Bestattungsdienst AG – ein Familienbetrieb aus Kriens

Bestattungsanordnung – die letzte Reise selber 
vorbereiten
Haben Sie sich auch schon einmal Ge-
danken darüber gemacht, was nach 
Ihrem Tod geschehen soll? Wünschen 
Sie eine Kremation oder eine Erd-
bestattung? Soll ein Trauergottes-
dienst in der Kirche abgehalten werden 
oder möchten Sie eine schlichte Ab-
dankung auf dem Friedhof?
In der letzten Zeit hört und liest man 
viel über Patientenverfügungen und 
Vorsorgeaufträge. Mit einem Vorsorge-
auftrag kann eine Person selber be-
stimmen, wer im Fall der Urteilsunfä-
higkeit die Personensorge, die Vermö-
genssorge und die Vertretung in recht-
lichen Angelegenheiten übernehmen 
soll. Demgegenüber regelt eine Patien-
tenverfügung, welche medizinischen 
Massnahmen im Fall der Urteilsunfä-
higkeit vorgenommen werden sollen 
und dürfen und/oder wer darüber ent-
scheiden soll. Informationen, Anleitun-
gen und Musterverfügungen können 
z. B. auf der Webseite des Schweizeri-
schen Roten Kreuzes heruntergeladen 
werden (www.patientenverfuegung-
srk.ch).
Was aber passiert nach dem eigenen 
Tod? Über dieses Thema wird nur sel-
ten diskutiert, obwohl wir letztendlich 
alle diese Welt einmal verlassen müs-
sen. Vermutlich haben sich viele Leute 
ab einem gewissen Alter schon Gedan-
ken dazu gemacht. 
Häufige Fragen dazu sind:

• Bestattungsart (Erdbestattung  
oder Kremation)

• Grabart (Reihengrab, Familiengrab, 
Gemeinschaftsgrab)

• Aufbahrung auf dem Friedhof
• Trauerfeier in der Kirche oder auf 

dem Friedhof, vielleicht konfes-
sionsneutral

• Blumenschmuck, Todesanzeige, 
 Traueressen usw.

Beim Fehlen konkreter Wünsche oder An-
weisungen des/der Verstorbenen kann es 
für die Angehörigen sehr schwierig und 
zum Teil auch belastend werden, Ent-
scheidungen selber treffen zu müssen. 
Am einfachsten ist es, wenn man mit  
seinen nächsten Angehörigen darüber 
spricht oder noch besser seine Wünsche 
schriftlich festhält, ähnlich wie bei einer 
Patientenverfügung. Dies ist für viele 
Leute eine grosse Erleichterung, da sie 
sich nun keine Gedanken darüber mehr 
machen müssen. Aber auch für die Ange-
hörigen bedeutet es eine grosse Entlas-
tung. Es müssen nämlich später keine 
schwierigen Entscheidungen getroffen 
werden, weil im Voraus bereits die wich-
tigsten Punkte besprochen und schrift-
lich festgehalten wurden.
Eine gute und einfache Möglichkeit hier-
für ist unser Formular «Bestattungsvor-

sorge», welches auf unserer Webseite 
(www.arnold-und-sohn.ch) herunter-
geladen werden kann. Nach der Erstel-
lung kann ein Exemplar bei uns hinter-
legt werden. Selbstverständlich bera-
ten wir Sie dazu auch gerne persönlich, 
kostenlos und unverbindlich.
Diese und weitere Informationen sind 
auch in unserer Checkliste zusam-
mengefasst und können ebenfalls auf 
unserer Webseite (www.arnold-und-
sohn.ch) heruntergeladen werden. 

Gerne informieren wir Sie auch telefo-
nisch (T 041 210 42 46), persönlich bei 
Ihnen zu Hause oder Sie kommen in 
unserem Büro an der Waldstätter-
strasse 25 in Luzern vorbei.

Arnold & Sohn Bestattungsdienst AG
Waldstätterstrasse 25
6003 Luzern
T 041 210 42 46
www.arnold-und-sohn.ch
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Kremationsverein Luzern

Sich Gedanken machen über die letzte Ruhestätte
Im Monat November mit Allerheiligen 
gedenkt man nicht nur der Verstorbe-
nen, sondern macht sich auch Gedan-
ken über seine letzte Ruhestätte. Ne-
ben der Erdbestattung steht auch die 
Möglichkeit eines Urnengrabes zur 
Diskussion. Die Feuerbestattung, wel-
che seit vielen Jahren auch von der 
katholischen Kirche erlaubt ist, wird 
ideell vom Kremationsverein unter-
stützt.
Der Kremationsverein wurde 1926 ge-
gründet. Er ist konfessionell und par-
teipolitisch neutral. Der Verein hat 

heute über 2100 Mitglieder. Mit dem vor-
handenen Deckungskapital bietet er sei-
nen Mitgliedern volle Sicherheit für die 
Erfüllung der laut Statuten zu überneh-
menden Leistungen. Die Feuerbestattung 
wird auch von den meisten Gemeinden 
empfohlen, nicht zuletzt aus Platz- und 
Umweltgründen.
Gegen einen einmaligen Beitrag sind 
praktisch alle Aufwendungen im Zusam-
menhang mit der Feuerbestattung abge-
golten. Der Kremationsverein arbeitet in 
der Zentralschweiz mit Vertragspartnern 
(Bestattungsinstituten und Krematorien) 

zusammen, was die Angehörigen vor 
übersetzten Kosten schützt. Für seine   
Mitglieder übernimmt der Verein diese 
Kosten und zwar unabhängig davon, 
welche Teuerung sich seit dem Beitritt 
bis zum Todesfall ergeben hat.

Informationen über eine Mitgliedschaft 
können auf dem Postweg beim Kre-
mationsverein Luzern, Postfach 3111, 
6002 Luzern oder über T 041 360 51 58 
oder 041 420 34 51 oder im Internet  
unter www.kremationsverein.ch ange-
fordert werden.
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Brunner Medien AG

Kompetenter Partner für Trauerdrucksachen
Ein Todesfall in der Familie wühlt auf 
und kann uns gehörig aus der Bahn 
werfen. Unterstützung in der Erledi-
gung administrativer Angelegenheiten 
ist in dieser Situation hilfreich. Die 
Brunner Medien AG verfügt auf dem 
Gebiet der Trauerdrucksachen über viel 
Erfahrung.
Ein Todesfall – selbst wenn er nicht 
unerwartet eintrifft – unterbricht den 
gewohnten Alltagsrhythmus abrupt 
und fordert alle Kräfte heraus. Unter-
stützung von aussen ist in dieser oft 

hektischen Situation sehr wertvoll. Sie 
ermöglicht uns, etwas mehr von der kost-
baren Zeit aufzusparen, die wir für den 
Abschied eines lieben Menschen brau-
chen.
Wenn in der Familie jemand stirbt, ist eine 
schnelle Benachrichtigung von Angehöri-
gen und Freunden wichtig. Auf der ande-
ren Seite steht das Bedürfnis, den Ver-
storbenen ein ehrendes Andenken zu 
bewahren. Die Brunner Medien AG unter-
stützt Trauerfamilien in der Herstellung 
von Leidzirkularen, Todesanzeigen und 

Danksagungen. Je nach Wunsch wer-
den die Anzeigen und Bilder ein- oder 
mehrfarbig gedruckt. Wir beraten Sie 
gerne und helfen Ihnen im Gestalten, 
Texten und Redigieren. Eine schnelle 
Produktionszeit ist selbstverständlich.

Melden Sie sich telefonisch bei uns 
oder kommen Sie ohne Voranmeldung 
vorbei:
Brunner Medien AG, Arsenalstrasse 24, 
6010 Kriens, T 041 318 34 34.

Schöne Gestecke und Grab-
schmuck zu Allerheiligen

Dorfgärtnerei Kriens 

Schachenstr. 33, 6010 Kriens 

Tel. 041 320 43 55, dorfgaertnerei.kriens@braendi.ch                       
www.braendi.ch 

Mo         13.30 – 18.00 Uhr

Di – Fr   08.00 – 12.00 Uhr 

13.30 – 18.00 Uhr

Sa          08.00 – 16.00 Uhr
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Hager Imbach GmbH Bestattungsdienste, Am Brüggli, 6010 Kriens, Ihr Krienser Bestattungsunternehmen

«Traditionsbewusst und dennoch offen für Neues»
Diesem Leitsatz haben wir von Hager 
Imbach Bestattungsdienste und Trauer- 
begleitung uns verschrieben.
Allerheiligen ist traditionell der Tag,  
an dem man seiner verstorbenen Mit-
menschen gedenkt. Für viele Familien 
steht an diesem Tag ein Besuch von 
verstorbenen Mitmenschen auf dem 
Friedhof an.
Viele der Rituale haben sich in den  
letzten Jahren stark verändert. Die  
Abschiedszeremonien werden zuneh-
mend individueller gestaltet.
Dadurch hat sich auch die Organisation 
einer Bestattung grundlegend verän-
dert, was teilweise zu mehr Aufwand 
führen kann. Dieser Mehraufwand 
kann die Trauerverarbeitung teilweise 
auch in den Hintergrund verlagern.
Damit Sie als Trauerfamilie die nötige 
Zeit für die Trauerverarbeitung haben, 
sorgen wir als professionelle Bestatter 
mit eidg. Fachausweis für die Planung 
Ihrer ganz persönlich gestalteten Ab-
schiedsfeier.
Die Trauerfamilie wird Schritt für 
Schritt auf dem Weg zur Beisetzung 
begleitet und teilweise sogar darüber 
hinaus betreut.
Uns von Hager Imbach Bestattungs-
dienste und Trauerbegleitung aus Kri-
ens ist es sehr wichtig, Sie in dieser 
schweren Zeit vollumfänglich zu unter-
stützen und zu begleiten.
Wir sind durch die Zusammenarbeit 
mit einer Sterbebegleiterin schon im 
Vorfeld in der Lage, Sie professionell 
und kompetent zu begleiten. Somit 
können auch hier die Angehörigen in 
einer schwierigen Lebensphase unter-
stützt, begleitet und entlastet werden.
Diese Form der Dienstleistung fällt un-

ter den Begriff der Palliative Care – Sterbe - 
begleitung.
Jeder letzte Weg ist einzigartig und wird 
von uns auch so respektiert. Ihre beson-
deren Wünsche sind uns wichtig.
Unser hauseigener Trauerredner begleitet 
Sie nach Wahl von der ersten Stunde und 
hält bei der Verabschiedung eine berüh-
rende Rede, die den Lebensweg und den 
Charakter des Verstorbenen verarbeitet 
und Ihre Empfindungen aufgreift.
Dadurch sind wir in der einzigartigen 
Lage, Sie in allen Belangen kompetent, 
optimal und rundherum betreuen zu kön-
nen.
Nachhaltigkeit ist das Gebot der Stunde. 
Diese Nachhaltigkeit erreichen wir da-
durch, dass unsere Särge direkt vor Ort in 
Kriens gefertigt werden, somit entfallen 
lange Transportwege.
Unsere Sargfabrikation besteht seit mitt-
lerweile drei Generationen in Kriens.
Wir sind jung, bodenständig und haben 
ein grosses Herz. Unser Qualitätsbe-
wusstsein und der Stellenwert sorgfälti-
ger Arbeit stehen bei uns immer an erster 
Stelle.
Was viele nicht wissen – bei Hager Im-
bach kann man seine eigene Bestattung 
schon zu Lebzeiten organisieren und so-

mit seine Angehörigen entlasten und 
ihnen diese Zeit zum Abschiednehmen 
schenken. Aber auch die eigenen indi-
viduellen Wünsche können so festge-
halten werden.
Gerne zeigen wir, die Spezialisten von 
Hager Imbach, Ihnen die Möglichkeiten 
einer solchen Bestattungsvorsorge auf.

Persönliche Entlastung und Organisa-
tion im Todesfall, vertrauen Sie auf un-
sere Erfahrung.

Hager Imbach GmbH 
Bestattungsdienste  
und Trauerbegleitung 
Am Brüggli, 6010 Kriens
T 041 340 33 02 
www.hagerimbach.ch 

Bedienung in der ganzen Region Luzern 
und Umgebung. Telefon rund um die 
Uhr, auch sonntags, T 041 340 33 02.

Gerne beraten wir Sie persönlich. Sie 
können sich jederzeit unverbindlich 
mit uns unter www.hagerimbach.ch 
oder telefonisch unter T 041 340 33 02 
in Verbindung setzen, oder verlangen 
Sie unsere kostenlose Hausbroschüre.

Von links nach rechts:  Thomas Hager, Gerd Gilik, Kurt Imbach, Johannes Ruchti.
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Parteien

CVP Kriens

Heisser Abstimmungskampf
Gerade über zwei relevante Ab-
stimmungsvorlagen werden die 
Krienser Stimmberechtigten Ende November 
befinden dürfen:
1. Pilatus-Arena: Auf dem Areal beim S-Bahn-
hof Mattenhof sind eine multifunktionale 
Sporthalle für 4000 Zuschauer und zwei Wohn-
türme mit Miet- und Eigentumswohnungen 
geplant. Gegen den vom Einwohnerrat klar gut-
geheissenen Bebauungsplan und die Teilzo-
nenplanänderung wurde vom Komitee «Weni-
ger ist mehr» das Referendum ergriffen. 
2. Weinhalde: Auf dem Areal am Sonnenberg 
sind 45 Eigentumswohnungen geplant. Gegen 
die vom Einwohnerrat gutgeheissene Einzo-
nung wurde das Referendum ergriffen von ei-
nem Komitee, das vorab aus Grünen besteht.
Die CVP-Fraktion ist überzeugt, dass die Bevöl-
kerung trotz dem JA zum Einzonungsmorato-
rium differenzieren kann: Die Pilatus-Arena ist 
sportlich bedeutend für die ganze Zent-
ralschweiz und Kriens profitiert von einer 
Mehrwertabgabe von 5,9 Mio. Franken. Die ge-
planten Eigentumswohnungen sowohl in der 
Pilatus-Arena als auch in der Weinhalde brin-
gen uns Wohnungen, die das Steuersubstrat 
von Kriens massgebend erhöhen können. Zu-
dem haben die Eigentümer beider Projekte den 
ersten Vorbehalten seitens Einwohnerrats ver-
traut und eine mustergültige Planung durchge-
führt.
Die CVP-Fraktion appelliert an die Krienserin-
nen und Krienser diese zwei ausgereiften und 
vom Einwohnerrat bewilligten Projekte mit 2× 
JA zu befürworten.

FDP Kriens

Pilatus Arena  
(Zustimmung Einwohnerrat mit 25:1)
Wir sind überzeugt von diesem tollen Projekt 
mit gut 200 Eigentumswohnungen, über 1500 
Veloparkplätze, wenige für Bewohner reser-
vierte Parkplätze und einer multifunktionaler 
Event-Halle für verschiedenste Kultur- und 
Sportarten. Kriens erhält die 39 Mio.-Halle ge-
schenkt (30 Mio. Bauherr, 9 Mio. Bund/Kanton) 
und ist nicht für den Betrieb und Unterhalt 
zuständig. Ein gutes Verkehrskonzept unter-
bindet den Suchverkehr. Der neue Bahnhof 
Kriens-Mattenhof wurde dafür ausgebaut. Was 
geschieht bei einer Ablehnung? Das Bauland 
bleibt eingezont und auch ein nächster Investor 
darf Hochhäuser bauen. Wohl ohne Sportarena. 

Man vergibt eine einmalige Mehrwertabgabe 
von 5,7 Mio. und damit auch einen tollen Spiel-
platz. Die Planung ist, dass eine Kultur- & Be-
gegnungszone beim Grabenhof- oder ewl-Areal 
entsteht.

Weinhalde 
(Zustimmung Einwohnerrat mit 20:6)
Dieses Gebiet war schon vor dem Jahre 2001 
der Wohnzone zugeteilt. Mit der Zonenplanre-
vision wurde es teilweise aus der Wohnzone 
entlassen (die Zufahrt muss zuerst geregelt 
werden). Geplant sind nun 45 Eigentumswoh-
nungen mit einem hohen Energiestandard so-
wie einer Zufahrt via Bergstrasse mit einer 
grosszügigen Grünfläche. Die gerodeten Bäume 
werden vollumfänglich aufgeforstet. WWF & 
Pro Natura stellen sich nicht dagegen. Die Pla-
nung wurde in Zusammenarbeit mit Fachgre-
mien geführt. Alle Auflagen werden erfüllt. Was 
geschieht bei einer Ablehnung? Ein Landwirt-
schaftsbetrieb wird kaum möglich sein. Zudem 
besteht ein Prozessrisiko und der Stadt Kriens 
entgehen zusätzliche Steuererträge. 
Wir empfehlen beide Referenden abzulehnen. 
Unterstützen Sie diese Projekte!

Grüne Kriens

Herzlichen Dank!
Jede Sekunde wird in der Schweiz 
ein Quadratmeter Land zubeto-
niert. Der Verlust an Biodiversität, an kühler 
Luft durch Bäume, Büsche und Wälder, an 
Landwirtschaftsland und vielem mehr, sind die 
Folgen. Und das geht seit Jahren so.
Dass Kriens Ja gesagt hat, wenigstens 15 Jahre 
lang nicht mehr einzuzonen, das freut uns 
Grüne riesig. Das ist ein Lichtblick in der unauf-
haltbar scheinenden Zersiedlung. Wir danken 
allen Krienserinnen und Kriensern, die dieses 
mutige Ja zu unserer Initiative «Einzonungsmo-
ratorium für 15 Jahre» eingeworfen haben. 
Wir danken auch der SP und den Grünliberalen, 
die uns unterstützt und die gespürt haben, was 
Kriens will.
Weil Rückzonungen in Kriens so gut wie unmög-
lich sind, setzten wir Grüne die Grenze bei 
neuen Einzonungen. Auch die Weinhalde am 
Sonnenberg ist eine Neueinzonung. Wenn Land 
in die Bauzone überführt wird, dann hat das 
Volk das Recht, Stopp zu sagen. Spätere Gene-
rationen werden entscheiden können, was sie 
damit tun wollen. Zurzeit ist genügend Bauland 
in Kriens vorhanden: noch immer etwa soviel 
wie der Rotsee gross ist. Stopp zu sagen ist 
darum richtig und weitsichtig. Dank dem Refe-
rendum des Komitees «Vernünftiges Wachstum 
Kriens» und den Grünen können wir darüber 
abstimmen. Wir sagen: Nein zu weiteren Einzo-
nungen und darum Nein zur Weinhalde.

Grünliberale  
Kriens

Abstimmung vom 29. November
Konzern-Verantwortungs-Initiative
Die glp Schweiz empfiehlt ein JA. 
Die Schweizer Konzerne, welche international 
tätig sind, sollen Menschenrechte und Umwelt-
standards an allen Produktionsstandorten ein-
halten, im Inland aber auch im Ausland.
Der Gegenvorschlag wurde völlig verwässert, 
ein jährlicher Bericht über die Situation reicht 
nicht. Die globalen Konzerne sollen ihre Verant-
wortung und die Konsequenzen für ihre Tätig-
keit übernehmen.

Die Politik der öffentlichen Finanzen
Der Fokus der politischen Arbeit der nächsten 
Wochen gehört den Finanzen der Stadt Kriens. 
Bereits seit Jahren kämpft Kriens mit einer 
sehr angespannten Finanzlage. Der rechte 
Ratsflügel wird sich vorhersehbar an der ge-
planten Steuererhöhung stören, der linke Rats-
flügel am Wegfall wichtiger öffentlicher Aufga-
ben. Der Stadtrat schreibt, dass sich die 
Krienser Finanzen «auf das notwendigste be-
schränkt» sind. 
Wir wollen, dass der Staat nicht mehr Geld 
ausgibt als er einnimmt und unseren Nachkom-

Wichtige Information  
zur Online-Erfassung 
Ihres Textes
Die Brunner Medien AG stellt Ihnen für  
die Erfassung Ihrer Vereins- oder Partei-
nachrichten ein modernes Web-Tool zur 
Verfügung. Beachten Sie bitte die folgen-
den Schritte:

• Login via www.kriens-info.ch >  
Infothek

• Pro Ausgabe stehen Ihnen 600/1100 
Zeichen zur Verfügung

• Die Anzahl freier Zeichen wird 
 laufend angezeigt

• Verein/Partei anwählen > Text  
erfassen > abschicken

• Ihr Text wird nicht Korrektur gelesen
• Sie sind für den Inhalt verantwort-

lich
• Mutationen sind bis zum unten  

angegebenen Termin möglich

Redaktionsschluss für Ihren Beitrag im 
Dezember 2020: Dienstag, 10. November
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men keine Schuldenberge hinterlässt. Die Sa-
nierung des öffentlichen Haushaltes sollte 
daher mit gezielten Verzichtsplanungen erfol-
gen, welche strukturelle Probleme nachhaltig 
angehen und lösen. Doch der Spielraum für 
solche Verzichte ist klein. Zum grössten Teil der 
öffentlichen Ausgaben sind wir gesetzlich ver-
pflichtet. Diese können nur effizienter erledigt 
werden. Freiwillige Leistungen, wie zum Bei-
spiel das Parkbad Kriens, unterliegen nicht 
dieser gesetzlichen Verpflichtung und könnten 
daher eingespart werden – mit enormen Qua-
litätsverlust. 
Nun müssen die Parteien im Rat ein mehrheits-
fähiges Sanierungsprogramm erarbeiten, denn 
mit der vorgesehenen Steuererhöhung werden 
sie als Bewohnerin und Bewohner von Kriens 
das letzte Wort haben. Da wir an einer guten 
Lösung interessiert sind, ist unsere 
finale Position in dieser Frage noch verhandel-
bar. 

SP Kriens

Unsere hohe Lebens-
qualität hat ihren Preis
«Nachhaltig ist eine Entwicklung, wenn sie den 
Bedürfnissen der heutigen Generation ent-
spricht, ohne die Möglichkeiten künftiger Ge-
nerationen zu gefährden!» In diesem Sinne 
haben wir 2014 Ja gesagt zu Investitionen von 
61 Millionen CHF und seither das Stadtzentrum 
stark aufgewertet. Das Stadthaus, das Schappe 
Kulturquadrat, die Teiggi und das Alterszent-
rum Lindenpark beleben heute unser Zentrum.
2014 war klar, dass dafür die wichtigste Ein-
nahmequelle, die Steuern allein nicht ausrei-
chen. Um die Verschuldung abzufedern, wurde 
ein Paket bestehend aus Steuererhöhung, Ver-
kauf von Grundstücken und Effizienzsteigerung 
der Verwaltung geschnürt. Die Defizite der letz-
ten Jahre zeigen heute, dass die Steuererhö-
hung damals zu knapp berechnet war. Statt den 
Steuereinnahmen wachsen heute die Pro-
Kopf-Abgaben an den Kanton. Das Loch von 5,6 
Millionen CHF 2019 und die vom Kanton un-
rechtmässig erzwungene Steuersenkung 2020, 
erhöhen unsere Schulden, statt sie zu senken!
Und trotzdem setzt nun auch der neue Stadtrat 
fürs Budget 2021 wieder aufs Prinzip Hoffnung 
und setzt die Steuererhöhung so knapp an, 
dass wir wieder ein Defizit schreiben? Hätte 
unsere hohe Lebensqualität in Kriens ein Preis-
schild wie bei einem Grossverteiler, würden wir 
aus eigenem Antrieb so viel bezahlen wie sie 
echt wert ist und die Steuererhöhung so anset-
zen, damit diese Lebensqualität für unsere 
Kinder erhalten bleibt!
Unser Kriens darf uns etwas wert sein, auch mit 
mehr Steuern.

SVP Kriens

«Pilatusarena» und 
«Weinhalde» ein Gewinn 
für Kriens! 
Liebe Krienserinnen und Krienser, Sie sind  
als Stimmberechtige aktuell stark gefordert. 
Nach dem «Super-Abstimmungssonntag» vom 
27.September mit sieben Vorlagen werden Sie 
am 29. November wiederum an die Urne einge-
laden. Insgesamt 5 Vorlagen stehen zur Abstim-
mung. Die hohe Stimmbeteiligung am 27. Sep-
tember 2020 hat uns sehr erfreut. Unsere 
direkte Demokratie lebt! Wir brauchen keinen 
EU-Rahmenvertag, der unsere Volksrechte be-
schneidet. Unsere direkte Demokratie ist nicht 
verhandelbar! Ende November befinden Sie an 
der Urne u.a. über die Pilatusarena und die 
Weinhalde. Auf dem Areal beim S-Bahnhof 
Mattenhof sind eine multifunktionale Sport-
halle für 4000 Zuschauer und zwei Wohntürme 
(50 und 110 Meter) mit Miet- und Eigentums-
wohnungen geplant. Das Unbehagen wegen der 
bisher ungebremsten Bautätigkeit kann die 
SVP gut nachvollziehen, doch hier geht es um 
zwei ausgereifte, vom Einwohnerrat bewilligte 
Projekte. Die Stadt Kriens erhält umsonst eine 
Halle für den Indoor-Sport von überregionaler 
Bedeutung, ein Parkleitsystem und vieles mehr. 
Die Pilatus Arena kostet rund 35 Millionen 
Franken und ist Teil einer Gesamtbebauung. 
Finanziert wird die Pilatus Arena durch die 
Mehrwertabschöpfung, die durch eine höhere 
Ausnutzungsziffer auf dem Grundstück ent-
steht sowie durch Beiträge von Bund und Kan-
ton Luzern und durch private Mittel. Der Betrieb 
der Halle ist ohne Betriebsbeiträge der öffent-
lichen Hand geplant. Es ist ein ähnliches Finan-
zierungs- und Betriebskonzept wie bei der 
Swissporarena auf der Allmend vorgesehen. 
Die geplante Multifunktionshalle füllt eine Lü-
cke im Grossraum Luzern. Dadurch gewinnt 
unsere Region an Ausstrahlung; Sport, Wirt-
schaft und Gesellschaft profitieren.

Politische  
Gruppierungen

WIM Komitee:  
weniger ist mehr! 

NEIN zum Mattenhof II: 2 Hochhäuser und 
Event Halle
Am 29. November können Sie über den Bebau-
ungsplan Mattenhof II abstimmen.
Geplant sind zwei Hochhäuser (110 m und 50 
m) sowie eine grosse Eventhalle (Pilatus Arena).
Das Komitee «Weniger ist mehr» setzt sich für 
ein Ende der baulichen Masslosigkeit, insbe-
sondere im Gebiet Luzern-Süd ein. Es emp-
fiehlt Ihnen, am 29. November 2020 zum Be-
bauungsplan Pilatus Arena ein NEIN einzulegen. 
Wieso?

Kein Rekord-Hochhaus von 110 Metern
Der «Beirat Städtebau» empfahl für den Mat-
tenhof eine maximale Bauhöhe von 50 m. 110 
m sind unverhältnismässig und verschandeln 
die Sicht.

Keine weitere Extrem-Verdichtung  
im Beton-Gebiet Luzern-Süd! 
Die geplante Verdichtung mit Hochhäusern von 
110 m bzw. 53 m sowie der Eventhalle Pilatus 
Arena mit 4000 Zuschauern ist städtebaulich, 
landschaftlich und ökologisch rücksichtslos. In 
Luzern Süd sind bereits über 2000 Wohnungen 
geplant oder im Bau. Diese Extrem-Verdichtung 
führt auch zu kaum lösbaren Verkehrs-proble-
men.

Keine überrissen grosse Sporthalle  
mit 4000 Zuschauerplätzen!
Das Handball-NLA-Team Kriens-Luzern ver-
zeichnete in der letzten Saison einen Zuschau-
erschnitt von 517 Köpfen. Zum Vergleich: Das 
«grosse» Bern baute 2018 (für den BSV Bern) 
eine neue 2400er-Halle und Winterthur (für den 
mehrfachen Schweizer Meister Pfadi Winter-
thur) eine neue 2000er Halle. Wem nützen leere 
Zuschauerränge?

Kein Hallen – Geschenk an Private !
Die Pilatus-Arena soll gratis der Pilatus Arena 
AG (Betreibergesellschaft) übertragen werden! 
Die Baukosten von CHF 39 Mio. werden durch 
den mit der Hochhaus-Planung realisierten, 
öffentlichen Mehrwert (CHF 27 Mio.) und durch 
öffentliche Subventionen (NASAK CHF 3 Mio., 
Kanton Luzern CHF 6 Mio., Swisslos-Lotterie-
erträge CHF 3 Mio.) finanziert. Folge der Schen-
kung ist, dass die Stadt Kriens der Pilatus 
Arena AG für tagsüber geplante Hallennutzun-
gen durch die Volks-Schule erhebliche Mietzin-
sen wird bezahlen müssen; berechnet sind 
Mietkosten von mehr als CHF 1 Mio./Jahr.



kriensinfo 11/2020 

34 infothek 

Jugend

Spiel- und Zwergengruppe 
Houelbach

Langsam wird es dunkel,  
es raschelt im Laub,
ein Igel wird wach und tänzelt um einen 
Baum.
Er sucht nach Nahrung, nach Würmern  
und Schnecken,
dann baut er sich ein Nest aus Laub  
und  Holzstecken.
In diesem Nest wird er schlafen bis es 
 Frühling wird,
und der erste warme Sonnenstrahl sein 
 Näschen berührt.
www.spielgruppe-houelbach.ch

Kinder-Sing- und 
-Rhythmikgruppe/ 
Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab 2½–7 Jahre/ELKI- 
Singen ab ca. 2½ Jahre (jüngere Kinder nach 
Absprache) welche:
• gerne singen und neue Lieder kennen lernen 
• sich gerne bewegen und tanzen
• gerne mit Trommeln, Triangeln u.a. Rhythmus-
instrumenten experimentieren
• gerne Theater spielen und sich einmal in einen 
Hund, einen Polizisten, einen Zwerg usw. ver-
wandeln möchten. 
Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Da-
ten für Schnupperlektionen wenden Sie sich 
bitte an:
Regula Schwander, Tel. 041 311 24 28 
Ich freue mich :)
(regula.schwander@gmail.com)
www.kindersingen.ch

Mehr Mitsprache für die Stadt Kriens!
An der Pilatus Arena AG als zukünftiger Eigen-
tümerin der Pilatus Arena ist die Stadt Kriens 
weder mit Aktien beteiligt noch im Verwal-
tungsrat vertreten. Die Stadt hat also auf eine 
schlechte Geschäftsführung nicht den gerings-
ten Einfluss; im Konkursfall geht alles verloren. 
Der Stadt steht an der aus öffentlichen Mitteln 
finanzierten Sporthalle nicht einmal ein Vor-
kaufsrecht zu.

Liberale Senioren FDP 
Kriens

«Quo vadis Schloss 
 Schauensee»?
Unser geliebtes Schloss ist in die Jahre gekom-
men. Sein Zustand erlaubt in der heutigen Zeit 
keine erfolgreiche und wirtschaftliche Benüt-
zung. Für die Bewirtung von Gästen im Schloss-
Saal müssen Getränke und Esswaren die stei-
len und unfallgefährlichen Treppen hinauf und 
hinunter getragen werden. Die feuerpolizeiliche 
Beschränkung auf 50 Teilnehmer erlaubt grö-
sseren Gesellschaften keine Benützung. Die 
gesamte Schlossanlage, Garten und Gebäude, 
entspricht nicht den Vorschriften einer behin-
derten Nutzung. Seit Jahren wird versucht im 
Parlament und an Veranstaltungen etwas Op-
timismus in diese festgefahrene Situation zu 
bringen. Was gute Ideen und Begeisterung aus-
lösen kann, beweisen die Musikschule und das 
LSO Probelokal, notabene beim Südpol auf 
Krienser Boden. Hier wurden Millionenbeträge 
an Instrumente und Gebäude gesponsert. Op-
timismus ist gefragt. Eine Revitalisierung der 
gesamten Schlossanlage muss geplant wer-
den. Für ein tolles und zukunftgerichtetes Pro-
jekt werden sich auch bei uns Sponsoren finden 
lassen. Diskutieren Sie mit am Mittwoch, 18. 
November ab 18.00 Uhr im Wirtshaus Wichlern. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Spielgruppe Obernau

Spielgruppe–Waldspiel-
gruppe–Spieltreff– 
Obernau
Nach dem goldenen Spätsommer hat sich nun 
der Herbst definitiv gemeldet. Die Kinder in den 
verschiedenen Gruppen sind schon eine echte 
Einheit geworden und kommen immer motiviert 
in die Gruppenstunden. 
News: Infolge grosser Nachfrage bieten wir 
noch einen zusätzlichen Spieltreff für Kinder 
von zirka 3 Jahren an. Der Spieltreff findet je-
weils am Montag von 14.00 bis 16.00 Uhr statt. 
Die Leitung macht unsere Fabienne Lisibach. 
Gerne nehmen wir Anmeldungen entgegen.
Informationen: www.spielgruppe-obernau.ch
Kontakt: Luzia Spaar 041 320 19 42

Spielgruppenverein Kriens

Kinder lieben sie, die Verse von 
Lorenz Pauli, sie sind so wunder-
bar verrückt!
Zum Beispiel: Sälbschtverteidigung:
Eusi Chatz chunnt nümme drus:
Grad vor ihre staht e Muus.
Und die Muus bliibt eifach stah,
will sie nämlech Judo cha!
Einige Spielgruppen haben noch Plätze frei. 
Unsere Kontaktstellenleiterin Jeannine Fischer 
gibt Ihnen gerne Auskunft. Auch bei anderen 
Fragen betreffend SG können Sie sich an sie 
wenden.
Telefon 079 351 45 40  
Viel Interessantes und Informatives finden Sie 
auch auf unserer Homepage:
www.spielgruppen-kriens.ch

Oberhusweg 9 
6011 Kriens 
Tel. 041 329 00 29
sekretariat@jbt.ch 
www.jbt.ch

«Ihre Spezialisten  
für sämtliche  
Treuhandgeschäfte.»

Buchhaltungen | Abschlüsse  
Steuern | Revisionen | Löhne  
Gründungen | Unternehmens
beratung | usw.

Mitglied Gewerbeverband

Baumgartner Schreinerei AG 
Schützenrain 1, 6012 Obernau 
T 041 320 30 70, www.basago.ch

Aussen- und Innen-
türen auf Mass

Mitglied Gewerbeverband



Tagesfamilien Kriens

Wir, Tagesfamilien Kriens, bieten 
Betreuungsplätze im familiären 
Rahmen für Kinder ab 3 Monaten. 
Das Kind ist in die Tagesfamilie integriert; ihm 
wird ein eigener Platz eingeräumt. Seine Per-
sönlichkeit und individuelle Bedürfnisse wer-
den respektiert. Das Kind soll eine konstante 
Beziehung zur Tagesfamilie aufbauen können 
und in einer kinderfreundlichen Umgebung mit 
anderen Kindern spielen. 
Wenn sie für ihr Kind eine Tagesfamilie suchen 
kontaktieren sie uns!
Unsere Kontaktstelle:
Franziska Käch, Tel. 079 485 35 72 
oder kontakt@tagesfamilien-kriens.ch
www.tagesfamilien-kriens.ch

Sport

Alpenclub Kriens

Touren/Anlässe November 2020
7. November, Arbeitstag  
Gruohubel, C. Disler, 078 853 38 78
14./15. November, Hütten-Week-
end Jugend, Fam. Kaulitz, 041 440 34 11
22. November, Allwettertour, F. Landolt, 
041 320 47 59
Infos zur Durchführung der Anlässe siehe auch 
Homepage: www.ackriens.ch
Infos Hallentraining jeweils Mittwochs: 
Damen S. Huber, 041 320 63 39
Herren: F. Zihlmann, fzihlmann@gmx.net

Lauftreff, Laufen  
und Nordic 
Walking

Fit und gesund durch die kalte Jahreszeit
Draussen ist es kalt und dunkel. Viele sehen die 
Gefahr, sich zu verletzen, sich zu erkälten oder 
eine Grippe einzufangen. Es lohnt sich aller-
dings, auch in der kalten Jahreszeit im Freien 
sportlich aktiv zu sein. Das Immunsystem wird 
gestärkt und das Erkrankungsrisiko sinkt. Setz 
dir als Motivation irgendein Ziel. Erfahrene 
Leiter/-innen vom SwissLauftreff Kriens geben 
dir gerne Tipp’s und Ratschläge. Treffpunkt je-
den Dienstag, 19.00 Uhr, beim Schulhaus Mei-
ersmatt. 
Auskunft: Kari Gisler, Standortleiter, 
Tel. 041 3203262/karl.gisler57@bluewin.ch, 
oder www.swisslauftreff.ch

 
 
  

 
 

 
 
Mattenhof Etappe I gebaut    
 
 

 
Etappe II geplant: 2 Hochhäuser         

410 Wohnungen +  Event Halle               
Pilatus Arena mit   4000  Plätzen  
 

 
 

zu gross!                       zu gigantisch!  

29. November  NEIN!       so nicht! 
 

 NEIN       =       eine Chance       

 für ein bescheideneres  Projekt!   

weniger ist mehr! 



WIR GRATULIEREN HERZLICH
Das Hergiswald-Team gratuliert DIR 

MARIETTA 
zum

20-jährigen Firmenjubiläum

www.gasthaushergiswald.ch

Mitglied Gewerbeverband



kriensinfo 11/2020

37 infothek

Veloclub Kriens

November-Events
Sa, 7. November, Boccia Abend 
16.30 Uhr Anmeldung via Doodle
Infos unter:
praesident@vckriens.ch
Sa, 28. November, Jahresschlussfest 19 Uhr 
Infos unter:
vizepraesident@vckriens.ch

Kultur

Bunte Bühne Kriens

Vereinsaktivitäten
Durch die aktuelle Situation und 
zum Schutz der Vereinsmitglieder 
hat der Vorstand entschieden, dieses Jahr die 
inoffiziellen Vereinsaktivitäten wie den Chlaus-
höck ausfallen zu lassen. Der Vorstand bedau-
ert dies sehr. 
Nichts desto trotz möchte man mit Zuversicht 
auf das nächste Jahr und die Saison 2021 bli-
cken. Der Vorstand wird ihre Energie in diese 
Planung stecken. 
Die BBK freut sich auf ein baldiges Wiederse-
hen. 
Bis dahin – Bliibet Sie Gsond! – Ihre BBK
-> «Mord on Backstage» vom 8.5.2021 bis 
22.5.2021 im Kulturquadrat Kriens <-
Infos unter www.bbk.ch

Turnverein Kriens TVK

Gib dem Winterspeck  
keine Chance
Wenn du das Bedürfnis hast dich 
sportlich zu betätigen, dann bietet dir der Turn-
verein Kriens bestimmt das passende Angebot 
von der Jugend- Kunst- und Geräteriege. Im 
Weiteren hast du die Möglichkeit je nach Alter 
in 2 Fitnessriegen, der Ballsportriege oder in 
der Riege 50plus dich sportlich und konditio-
nell auf Vordermann zu bringen. Neben dem 
Turnen wird auch die Pflege der Kameradschaft 
im Verein gross geschrieben. Du kannst dich auf 
unserer Home Page (tvkriens.ch) orientieren 
wann wer wo trainiert. Komm einfach unver-
bindlich zu einem Probetraining. Also pack die 
Gelegenheit und gib dem Winterspeck keine 
Chance. 

Verein Xsundi  
Bewegig

Bewegungsfreiheit 
Es bedeutet viel, seine Bewegungsfreiheit 
möglichst lange zu erhalten und flexibel im 
Alltag unterwegs zu sein. Deshalb ist es wich-
tig, aus dem vielleicht lieb gewonnenen, beque-
men Bewegungsmuster auszubrechen, zu for-
schen, entdecken und moderat in Neues 
einzusteigen. Zusammen probieren wir es aus 
und leiten dabei unseren Körper mit den spiral-
dynamischen, feinstofflichen Ebenen. Lust? 
Schau vorbei … wann?
Montag & Dienstag von 8.45–9.55 Uhr
Mittwoch (Rücken/Haltung) ü60: 
8.30–9.35 Uhr
Bebotreff auf Anfrage (jeweils letzten Di/Monat 
13.45–15.00)
xsundibewegig@gmail.com
Tel.041 320 77 92

Satus Kriens

GV vom 27.11.2020 
Liebe Vereinsmitgliederin-
nen und Vereinsmitglieder

COVID-19 hat den Verein gezwungen, die GV von 
SATUS Kriens am 27. November 2020 physisch 
abzusagen. Der Geschäftsbericht 2020 wird 
den SATUS-Mitgliedern bis zum 27. November 
2020 schriftlich zugestellt. Der Vorstand vom 
SATUS Kriens hat am 17. September 2020 be-
schlossen, die GV schriftlich abzuhalten. Dies 
kann aufgrund der Verordnung 3 des Bundes-
rates über Massnahmen zur Bekämpfung des 
Coronavirus (COVID-19) vom 19. Juni 2020 statt-
finden. Alle Infos findet ihr unter: https://www.
satus-kriens.ch/news
Der Vorstand SATUS-Kriens

Turnerinnenverein Kriens

Entdecke die Vielfalt von Yoga
Benütze unser Yoga-Angebot im 
TiV und fühle dich wohl!
Hatha-Yoga: Körperübungen im 
Fluss des Atems, bringen Körper, Geist und 
Seele in Einklang.
MO 18.30–19.45 und 20.00–21.15 in der Aula 
Kirchbühl 1, Kriens.
Anmeldung bei Gaby Rast-Pfyl, 041 320 37 23 
oder www.yogara.ch
Yoga Nidra: Tiefenentspannungs-Technik, die 
es möglich macht, auf mentaler, körperlicher 
und emotionaler Ebene zu entspannen. Nidra 
bedeutet Schlaf, deshalb wird Yoga Nidra gerne 
mit Schlaf des Yogis übersetzt.
MI 19.00–20.00 Aula Kirchbühl 1. 
Kontakt Cornelia Lichtsteiner, 
079 455 50 12 oder clichtsteiner@gmx.ch

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

zimmerei
WERNERBUCHERWurze

ln
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it 
Zu

kunft
100

seit 1919

Jahre

Terrassenroste

Mitglied Gewerbeverband

Geissel-

Reparatur-

Service

Werkstatt Luzernerstr. 16 |  Laden Luzernerstr. 4 | 6010 Kriens | www.velociped.ch 

Chlaus-Geisseln
grosse Auswahl

Verkauf
Beratung

mehr unter: www.velociped.ch

Mitglied Gewerbeverband



kriensinfo 11/2020 

38 infothek 

Galli-Zunft Kriens

Geissle-Service 2020:
Auch dieses Jahr möchten wir den 
beliebten Geissle-Service durch-
führen. Wir sind noch in der Planung, ob und in 
welchem Umfang der Geissle-Service Covid-
19-konform durchgeführt werden kann. Aktu-
elle Informationen finden Sie ab Mitte Oktober 
auf www.gallizunft.ch. 
Bitte haltet euch an die zu diesem Zeitpunkt 
geltenden Covid-19-Vorschriften.
Bei einer Durchführung ist das Geissle-Service- 
Team am Samstag, 7. und 14. November zwi-
schen 9 bis 11 Uhr im Schulhaus Meiersmatt 
vor Ort.

Chlöpferkurs 2020:
Trotz vieler Unsicherheiten bezüglich Covid-19 
sind wir in der Planung des Chlöpferkurs 2020. 
Informationen über eine Durchführung und 
welche Rahmenbedingungen eingehalten wer-
den müssen, finden Sie auf der Homepage der 
Gallizunft ab Mitte Oktober (www.gallizunft.ch). 
Bitte haltet euch an die zu diesem Zeitpunkt 
geltenden Covid-19-Vorschriften. Bei einer 
Durchführung findet der Chlöpferkurs wie üb-
lich jeweils am Montagabend von 18.30 bis 
19.30 Uhr beim Schulhaus Meiersmatt in Kriens 
statt.
Die geplanten Kursabende sind Montag, 9./16./ 
23. und 30. November 2020.

Krienser Erzählnacht

Krienser Erzählnacht 2020 
abgesagt!
Leider können die Corona-
Schutzbestimmungen nicht eingehalten wer-
den, somit ist die Krienser Erzählnacht 2020 
abgesagt!
Auf unserer Internetseite findet man verschie-
dene Märchen zum Lesen und Geniessen. 
Vielleicht sehen wir uns alle im nächsten Jahr 
wieder an der Krienser Erzählnacht 2021! 
www.kriensererzaehlnacht.ch

LABOR Luzern

Hackspace,  
jeden Mittwoch ab 20 Uhr
Der Hackspace ist eine öffentli-
che Werkstatt vom Verein Labor 
Luzern. Jeden Mittwoch treffen wir uns zum 
Basteln, Werken und gemeinsamen Austausch 
von Ideen und Projekten rund um Kultur und 
Technik. Es sind alle herzlich eingeladen vor-
beizuschauen. Das Labor Luzern befindet sich 
in der Teiggi an der Degenstrasse 3 in Kriens. 
Wir freuen uns über euren Besuch.

Fasnachtsverein  
Pack vo Chriens

Liebe Packfamilie
Der Herbst hat Einzug gehalten 
und wir konnten bereits viele son-
nige Herbsttage geniessen, doch schon bald 
werden wir an die bevorstehen Fasnachtstage 
denken.
Wir sind sehr gespannt in welcher Form die 
Fasnacht 2021 stattfinden wird.
Passt weiterhin gut auf euch auf und bleibt 
gesund!
Liebe Grüsse, De Vorstand

Kultur-Gesellschaft  
Kriens

Liebe kulturinteressierte 
Leser
Im Bestreben, unserem Krienser Pianisten 
 Patrizio Mazzola Reklame zu machen, haben 
wir seinen Auftritt vom 6. November veröffent-
licht. Inzwischen ist aber der Ort des Events von 
Kriens nach Werthenstein verlegt. Orientieren 
Sie sich unter https://www.kunstkreisluzern.
ch/projekte
Die Klangbild-Demonstration: Wellen-Formen-
Leben mit Hans Hägi-Santana findet wie geplant 
am 11. November, 17.00, in der Wirtschaft Wich-
lern statt. Nehmen Sie Ihre Hygienemaske mit. 
Zugelassen werden 50 Gäste. Gern nehmen wir 
Anmeldungen unter info@kulturgesellschaft-
kriens.ch oder Tel. 041 320 19 79 entgegen.

Theater Kriens HTK 

Liebes Publikum,
normalerweise feiern wir 
im November Premiere. Wegen den bekannten 
Gründen wurde aber ja leider alles abgesagt. 
Untätig sind wir jedoch nicht. Die Spielkommis-
sion und der Vorstand ist bereits fleissig am 
neue Theaterstücke lesen und vorbereiten. Wir 
hoffen, dass wir die Saison 2021 dann wieder 
durchführen können und bedanken uns an die-
ser Stelle für eure Treue und Unterstützung. 
Herzlichst Theater Kriens HTK
www.htk.ch

Original Krienser Maske

Trotz Coronavirus möchten wir die 
Geselligkeit unseres Vereins wei-
terleben lassen.
Am Freitag, 30. Oktober 2020, sowie Freitag, 27. 
November 2020, um jeweils 19.00 Uhr, finden 
unsere Monatshöcke im Restaurant Neuhof in 
Kriens statt.
Am Samstag, 31. Oktober 2020, führen wir un-
sere Generalversammlung durch. Neumitglie-
der können sich bis dahin noch beim Vorstand 
melden. Wir freuen uns auf euch.
Weitere Infos unter:
www.original-krienser-maske.ch
www.facebook.com/OriginalKrienserMaske

Pro Stadt- 
bibliothek Kriens

Jahresausklang
Wie Sie sicher bereits erfahren haben, wurde 
die 21.Krienser Erzählnacht wegen der aktuel-
len Corona-Situation abgesagt. Somit war der 
Abend mit den Cabriolas und Hanspeter Mül-
ler-Drossaart vom 23. Oktober unser letzter 
Anlass im laufenden Jahr. 
Wir wünschen Ihnen einen schönen Jahresaus-
klang und freuen uns darauf, Sie im 2021 wieder 
zu unseren Veranstaltungen begrüssen zu dür-
fen. Den Vereinsmitgliedern werden wir das 
Jahresprogramm zusenden. Falls Sie noch 
nicht Mitglied bei Pro Stadtbibliothek Kriens 
sind, zögern Sie nicht und melden sich unter 
info@prosb-kriens.ch an.

Theater Paprika

Ganz viel Spannen-
des zu Erleben und Erlernen
Im November gibt’s bei uns ganz vieles. Bei 
Theater im Turnus zeigen wir am Fr, 6.11. «Mil-
tons Place» im Kino – und am Fr, 20.11. unter-
halten die Paprikas mit spannendem Theater-
sport. Diesen Monat gibt es auch was zum 
Lernen – Wie kann man frischen Tofu und das 
Trendprodukt Kefir selbstherstellen? Lerne 
Tofu (3./12.11) und Kefir (17./26.11) selbst zu 
machen. In Zusammenarbeit mit Vegankollek-
tiv führt das Pluspunkt Theater eine Kleider-
tauschbörse durch. Komm vorbei, bring Altes, 
tausche gegen Neues. Am 21. November 
Alle Infos unter www.plus.theater 
oder www.theater-paprika.ch
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Musik

Chacheler-Musig Chriens

1. Chacheler-Lotto 
Liebe Gönnerinnen und Gönner, 
liebe Krienserinnen und Krienser, 
liebe Lottospielerinnen und Lottospieler.
Am 6. November 2020 um 20.00 Uhr ist es so-
weit. Im Wirtshaus Wichlern findet das 1. Cha-
cheler-Lotto statt. 20 Gänge und sensationelle 
Preise im Wert von über CHF 10 000 warten auf 
euch. 
Alle aktuellen Informationen zum Lotto, zu un-
serem Vereinsleben und Aktivitäten in unserem 
Jubiläumsjahr wie immer unter 
www.chacheler.ch 
Bleibt gesund und bis bald! 

Chor Colomba Bianca

Der Chor für Erwachsene 
«Colomba Bianca» mit 
Ursin Villiger

Liebe Sängerinnen und Sänger
Haben Sie Freude am Singen? Neueintritte in 
allen Registern (Sopran, Alt, Tenor und Bass) 
sind bei uns möglich. Chorerfahrung ist er-
wünscht. Der Chorleiter freut sich auf Ihre Kon-
taktnahme.
Wöchentliche Chorprobe am Mittwoch, 20.00– 
21.45 Uhr im Singsaal Schulhaus Obernau 
 (Kriens) 
Weitere Infos unter
www.chor-colomba-bianca.ch 

Guggemusig Schteichocher

Schweren Herzens haben wir uns 
nach reiflicher Überlegung dazu 
entschieden, dass wir an sämtli-
chen Anlässen der Vorfasnacht und der Fas-
nacht 2021 nicht teilnehmen werden. Wir kön-
nen uns eine Fasnacht, wie wir es uns gewohnt 
sind, in der jetzigen Situation und unter den zu 
erwartenden Schutzmasnahmen, schlicht 
nicht vorstellen. Wir behalten uns jedoch vor, 
gewisse Spontananlässe durchzuführen. 
Trotz allem werden wir aber weiterhin proben 
und fleissig basteln. Wir freuen uns schon jetzt 
auf die Fasnacht 2022 und lassen es dann so 
richtig krachen. 
Bleibt gesund und bis bald. 
Eure Schteichocher

Guuggenmusig Loschtmölch 
Chriens

Probesaison & Neuer Tambi
Trotz der immer grösser werden-
den Unsicherheit, ob nun eine Fasnacht 2021 
stattfindet, sind wir seit Mitte September fleis-
sig am Proben. Wir geniessen unser Vereins-
leben und das Musizieren miteinander, würden 
uns aber natürlich freuen, wenn wir so bald wie 
möglich wieder vor Publikum spielen dürfen! 
Als ob diese Saison nicht schon kurios genug 
wäre, musste unser Tambi Livio kurzfristig ein 
Pausenjahr einreichen. Daher springt nun un-
ser Pasci «Büelme» Bühlmann ein und über-
nimmt ad interim das Tambi-Amt bis zur GV 
2021! Wir danken ihm dafür – und wünschen 
ihm in seiner neuen Aufgabe alles Gute!

Guuggenmusig 
Schlösslifäger

Fasnacht 2021 – 
Die Schlösslifäger ziehen sich zurück!
Nach vielen Diskussion und grossartigen Feed-
backs unserer Mitglieder, haben wir schweren 
Herzens entschieden, dass wir im Vereinsjahr 
2020/2021 nicht an der Vorfasnacht und Fas-
nacht teilnehmen werden. 
In der aktuellen Situation können wir uns nicht 
vorstellen, dass eine rüüdige Stimmung wäh-
rend den fasnächtlichen Aktivitäten aufkom-
men wird. Weiter haben wir Mitglieder in unse-
rem Privatleben eine Verantwortung gegenüber 
von Freunden, Familien, Arbeitgebern aber 
auch gegenüber den Teilnehmern der Luzerner 
Fasnacht zu tragen.
Wir danken für das Verständnis. Bleibt gesund!
Schlösslifäger Kriens

Musikschule Kriens

Konzerte Musikschule 
www.musikschule-kriens.ch
JAHRESKONZERT STREICHERENSEMBLES 
Leitung: Judith Müller 
Sa, 14. Nov. 2020 * 18.30 Uhr * Pilatussaal
MUSIZIERSTUNDE KLAVIER (Marina Weigel)
So, 15. Nov. 2020 * 10.30/14.00/15.15/16.15 
Uhr * Schappe Musikschule Ensemble 
ENSEMBLE-AUFTRITTE Weihnachtsmarkt  
Kuonimatt
Sa, 28. Nov. 2020 * 11.00–17.30 Uhr *  
Mehrzweckhalle Kuonimatt
KOMMENTIERTES KONZERT DER OBOEN-
KLASSE (Marita Kohler) 
Mo, 30. Nov. 2020 * 19.00 Uhr * Schappesaal
-> Kurzfristige Absagen wegen Corona möglich. 
Aktuelle Informationen finden Sie auf
www.musikschule-kriens.ch

Pfarrei St. Franziskus Senti

Rituelles Singen und Stille
Dieser Abend lädt ein, gemeinsam 
in die Rituellen Lieder aus aller 
Welt einzustimmen. Die Lieder 
sind einfach und werden über eine längere Zeit 
gesungen. Dazwischen gibt es immer wieder 
Momente der Stille. Der Klang bewegt, die Stille 
lässt uns in die Tiefe hören. Beides zusammen 
stärkt die Verbindung zur ureigenen Kraft.
Leitung: Susanna Maeder leitet seit 30 Jahren 
Ritualchöre und führt damit die Menschen in 
ein tiefes Sing-Erlebnis (www.susanna-ma-
eder.ch).
Mittwoch, 11. November 2020, 19.00–21.00
Kirche St. Franziskus, Hackenrainstr. 2, Kriens. 
Kollekte, Siehe auch www.kath-kriens.ch

Gemeinschaft

Freie Evangelische 
Gemeinde Horw/
Kriens

Aktion Weihnachtspäckli
Leuchtende Kinderaugen, wenn in einem bau-
fälligen Haus in Moldawien vielleicht gerade Ihr 
Geschenk ausgepackt wird. Dankbares Lächeln 
für warme Socken, Schokolade und Kugel-
schreiber. Beteiligen Sie sich an der «Aktion 
Weihnachtspäckli» am Samstag vor dem ersten 
Advent, am 28. Nov beim Gemeindehausplatz 
Horw. Infos: weihnachspaeckli.ch; feg-kriens.ch

Gemeinnütziger 
Frauenverein 
Kriens

Brockenhüsli, Hohle Gasse 4
Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 18.00 bis 20.00 Uhr
Weihnachtsmarkt im Brockenhüsli: Ab Mitt-
woch, 5.11. bis Freitag, 18.12.2020
Suchen Sie noch Ideen und Material für eine 
festliche Adventsdekoration? Ein Besuch im 
schön dekorierten Brockenhüsli lohnt sich be-
stimmt. Brauchen Sie Platz für neuen Weih-
nachtsschmuck? Wir nehmen gerne Kugeln, 
Kerzen, funktionierende Lichterketten, Deko-
artikel, Krippen, künstliche Weihnachtsbäume 
usw. entgegen. 
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der engen 
Platzverhältnisse im Brockenhüsli eine Mas-
kenpflicht besteht. 

Abgesagt!



Dorfgärtnerei Kriens Mo 13.30 – 18.00 Uhr
Schachenstr. 33 Di – Fr 08.00 – 12.00 Uhr
6010 Kriens  13.30 – 18.00 Uhr
Tel. 041 320 43 55 Sa 08.00 – 16.00 Uhr
www.braendi.ch Mitglied im Gewerbeverband

«Schlittenzauber» 
21. November bis 24. Dezember
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Kompetenz mit Weitsicht

Unsere Erfahrung hilft Ihnen, die Steuerbelastung zu 
reduzieren. Wir sind Generalisten mit ausgeprägtem 
Steuer-Fachwissen.

Daniela Stutz

Partnerin 
dipl. Treuhand
expertin  
MWSTExpertin NDK

HERZOG AG Wirtschaftsberatung und Treuhand
Rosenstr. 2, 6010 Kriens, 041 340 83 83, info@herzogkriens.ch, www.herzogkriens.ch

• Steuerberatung
• Finanz- und Rechnungswesen
• Salärwesen
• Wirtschaftsprüfung

Martin Trampus

BSc in Betriebs
ökonomie HSLU 
dipl. Wirtschafts 
prüfer / Partner

Thomas Herzog

Partner 
dipl. Treuhand
experte 
Geschäftsleiter

Mitglied Gewerbeverband

Bieri Federn- und Bremsenservice AG 
Werkstrasse 8 
6010 Kriens 
 
Telefon 041/310 05 05 

www.bieri-federn.ch 

• PW-Anhänger für jeden Einsatz 
• PW-Anhänger zu vermieten 
• Anhängevorrichtungen für  
  PW- und Geländewagen 

* Hydraulikschlauch - Service 

Mitglied Gewerbeverband

Freie Lehrstelle als Carrossier Spenglerei EFZ
Freie Lehrstelle als Carrossier Lackiererei EFZ

Beide 4 Jahre Beginn August 2021

Ihre 
Spende 
hilft!

Beratung & 
Unterstützung
Spendenkonto PC 60-13232-5

Krebsliga Zentralschweiz
Luzern – Nid- und Obwalden – Schwyz – Uri – Zug
Telefon 041 210 25 50    www.krebsliga.info
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Quartierverein Spitzmatt

Absage Waldsamichlaus 
vom 27. November 2020
Leider müssen wir den seit 
Jahren beliebten Anlass mit dem Samichlaus 
im Gehriwald dieses Jahr absagen. Die akutelle 
Situation lässt eine Durchführung nicht zu. Wir 
bedauern diesen Entscheid ausserordentlich 
und danken für Ihr Verständnis
Falls Sie Interesse an einer Mitgliedschaft im 
Quartierverein Spitzmatt haben freuen wir uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme. www.qv-spitzmatt.
ch , praesidium@qv-spitzmatt.ch oder bei je-
dem Vorstandsmitglied. Das Quartier Spitzmatt 
umfasst das Gebiet zwischen Wichlern-, 
Obernauer-, Himmelrichstrasse und Schloss 
Schauensee. 

Walk & Talk –  
Oekumenische 
Angebote

Für alle, die gerne gemeinsam unterwegs sind
Sonntag, 29. November
14.00–16.30
Treffpunkt Bellpark (Bushaltestelle)
Kommen Sie mit auf eine Kurzwanderung um 
Kriens, Dauer max. 2.5h. Wer möchte, kehrt im 
Anschluss auf einen Kaffee ein. Es ist keine 
feste Gruppe und eine Anmeldung ist nicht nö-
tig. Der zügige Spaziergang findet bei jeder 
Witterung statt. Bitte geeignetes Schuhwerk 
tragen. Die Leitung wird von den Sozialarbeite-
rinnen der beiden Kirchen oder von Freiwilligen 
übernommen.
Wir freuen uns auf viele spontane Mitspazie-
rende und einen bewegten Nachmittag!

Krienser Frauen

Räbeliechtli- 
Schnitzen
5.11.20 /14.00 bis 16.00 Uhr.
Bruder Klaus
Info auf unserer Homepage.

Räbeliechtli-Umzug
6.11.20/18.00 Uhr.
Bruder Klaus
Info auf unserer Homepage

1, 2 oder 3 – bist du dabei?
Mo, 9.11.20/19.30–22.00 Uhr/Gallus-Treff
Anmeldung: l.hermann@krienserfrauen.ch
041 320 99 32

Vortrag Patientenverfügung  
und Vorsorgeauftrag
Do, 19.11.20/19.00 Uhr/Bruder Klaus
Türkollekte
Info auf unserer Homepage.

Adventszauber
Sa, 21.11.2020/9.00–11.30 Uhr.
Info auf unserer Homepage.

Adventsfeier
24.11.20/19.00 Uhr/Pfarrei St. Franziskus
Info auf unserer Homepage.

Quartierverein  
Obernau

Herbst-Jassen im Restaurant Obernau
Am Donnerstag, 12. November 2020
Jassbeginn: 19.30 Uhr. Der Jasseinsatz besteht 
aus einem kleinen, mitgebrachten Geschenk 
oder Gutschein. Der QVO offeriert wie jedes Mal 
für den Sieger einen Geschenkkorb. 
Der Vorstand freut sich, viele jassbegeisterte 
Mitglieder sowie Gäste begrüssen zu dürfen. 
Machen Sie bitte Werbung bei Ihren Freun- 
den für unseren Anlass. Wer einen zusätzli- 
chen Jasser mitbringt, erhält ein kleines Ge-
schenk. 
Einen gemütlichen Jass-Abend im Restau- 
rant Obernau wünscht Ihnen der Vorstand des 
QVO.

Krabbel-Treff Kriens

Wir krabbeln wieder!
Herzlich eingeladen sind El-
tern mit Kleinkindern von 0 bis 4 Jahren.
Montag: 15.00 bis 17.00 Uhr im Kinderhort Bru-
der Klaus, Eingang Ost
Kontaktperson: Chiara Trachsel,
Tel. 079 795 51 31

Wir suchen Hüetifrauen!
Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr im Begegnungs-
zentrum St. Franziskus/Senti, Kontaktperson: 
Yenni Kappeler, Tel. 041 320 40 40
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. 
Unkostenbeitrag Fr. 4.–.
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbei-
schauen! 

Kriens 60plus

Zischtig-Jass
Di 10.11. 13.30 Zentrum Bruder 
Klaus mit Spielen u. Zvieri

Mittagstisch
Mi 25.11. 11.45 im Gallusheim, Anmeldung bis 
Mo 10.00 b. Annemarie Käppeli, 041 320 34 52

Wanderung
17.11. Wanderung z. Gitzitobel, 3h, Treff 08.45 
Torbogen Luzern, Anmeldung bis 15.11. b. Beat 
Portmann, 079 550 52 30

Ludothek 

Haben Sie schon 
unsere Schweizer Spielecke entdeckt? 
Ganz im Trend finden Sie bei uns neu diverse 
Spiele wie das verrückte Labyrinth, Activity 
oder Yatzy im Schweizer Look, mit Fragen und 
Aufgaben rund um die Schweiz. Testen Sie mit 
der ganzen Familie Ihr Wissen! 
Für die Kleinsten gibt es ein Fondue- und Rac-
lette-Set aus Holz um den gemütlichen Spiela-
bend so richtig zu lancieren.
Neu können Sie unsere Spiele auch on-line 
unter www.ludo-kriens.ch reservieren.
Am Montag, 9. November 2020 findet wieder 
der öffentliche Spielabend mit den Krienser 
Frauen im Gallustreff statt, unter Einhaltung 
der Schutzmassnahmen, Beginn 19.30 Uhr. 
Anmeldung an Luzia Hermann:
l.hermann@krienserfrauen.ch, 
Tel. 041 320 99 32. 
Wir freuen uns auf alle Spielbegeisterten.



Ihre Medienkanäle  
voll im Griff?

Vernetzte
Kommunikation

Optimierte
Medienprozesse

E�zientes
Publizieren

Vereinfachen Sie die Prozesse in Marketing und Medienproduktion.  
Wir zeigen Ihnen, wie Sie Produktdaten und Medienbestände effizient 
verwalten und die Ressourcen optimal ausschöpfen. Die Kosten sinken 
und Sie haben den Kopf wieder frei für Ihr Kerngeschäft.

Ihr Kontakt für Marketing-Automation: 
Roland Dahinden, Tel. 041 318 34 29, r.dahinden@bag.ch
www.bag.ch
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kriensinfo Redaktionsschluss:  

Dienstag, 10. November

So, 1. November Allerheiligen 

Do, 5. November Wochenmarkt
07.30–12.30 Uhr  Dorfplatz

Do, 5. November Einwohnerratssitzung
09.00 Uhr  im Pilatussaal

Do, 5. November Unentgeltliche Rechtsauskunft
17.00–19.00 Uhr Stadthaus, Stadtplatz 1 (nur mit Anmeldung)

Fr, 6. November Räbeliechtli-Umzug
18.00 Uhr Krienser Frauen und Kids 
 Treffpunkt Zentrum Bruder Klaus

Sa, 7. November Samstagsmarkt
07.30–14.00 Uhr beim Bellpark

Sa, 7. November Geissle-Service
09.00–11.00 Uhr Galli-Zunft
 Schulhaus Meiersmatt

Sa, 7. November Flohmarkt
09.00–16.00 Uhr Hofmattplatz

Di, 10. November Abstimmungsforum
18.30 Uhr FDP Kriens
 Restaurant Grüene Bode

Mi, 11. November Rituelles Singen
19.00–21.00 Uhr Pfarrei St. Franziskus 
 Kirche St. Franziskus

Do, 12. November Wochenmarkt
07.30–12.30 Uhr Dorfplatz

Sa, 14. November Samstagsmarkt
07.30–14.00 Uhr beim Bellpark

Sa, 14. November Veloteile-Flohmarkt 
10.00–15.00 Uhr Schappe Kulturquadrat

Sa, 14. November Kindervelo-Occasionsverkauf
10.00–15.00 Uhr Dorfplatz

Sa, 14. November Geissle-Service
09.00–11.00 Uhr Galli-Zunft
 Meiersmattschulhaus

Mi, 18. November Quo vadis Schloss Schauensee? 
18.00 Uhr Liberale Senioren FDP Kriens
 Wirtshaus Wichlern

Do, 19. November Wochenmarkt
07.30–12.30 Uhr Dorfplatz

Sa, 21. November Samstagsmarkt
07.30–14.00 Uhr beim Bellpark

Sa, 21. November Flohmarkt
09.00–16.00 Uhr Hofmattplatz

Do, 26. November Wochenmarkt
07.30–12.30 Uhr Dorfplatz

Do, 26. November Ur-Musig
20.00–23.00 Uhr Schweizer Volksmusik vom Feinsten
 Restaurant Neuhof

Sa, 28. November Samstagsmarkt
07.30–14.00 Uhr beim Bellpark

So, 29. November 1. Advent 

So, 29. November «Walk & Talk» 
14.00–16.00 Uhr Gemeinsam unterwegs
 Katholische und reformierte Kirche 
 Treffpunkt Bellpark

Abgesagt!

Abgesagt!



Für den Sport

Für Kriens

Überparteiliches Komitee «JA zur Pilatus Arena!»
Co-Präsidium: Enrico Ercolani, Einwohnerrat FDP.Die Liberalen, Kriens; Judith Luthiger, Kriens,  
Alt-Stadträtin SP; Kurt Gisler, Präsident CVP Kriens; Marco Stocker, Präsident GLP Kriens;  
Räto B. Camenisch, Fraktions-Chef SVP Kriens; Fredi Stalder, Präsident des Dachverbandes der 
Krienser Sportvereine VKS; Ursula Gerber, Kriens, Messeleiterin, Messe Luzern

www.ja-zur-pilatusarena.ch

Deshalb ein klares JA zur Pilatus Arena! 
Kriens gewinnt. Die Stadt Kriens erhält eine attraktive Halle für Sport 
und Events sowie eine Mehrwertabgabe von knapp sechs Millionen 
Franken. Zudem gibt es jährlich deutlich höhere Steuereinnahmen.

Sport profitiert. Eine Halle in dieser Grösse ist für den Indoorsport 
überlebenswichtig. Vereine, Breitensport, Nachwuchs, Schul- und 
Unisport profitieren.

Richtiger Standort. Die Pilatus Arena direkt am Bahnhof Mattenhof  
ist bestens erschlossen durch Bahn, Bus und Veloachse Freigleis.

Breite Unterstützung. Alle Fraktionen im Einwohnerrat – CVP,  
FDP,  Grüne/GLP, SP und SVP – stehen hinter dem Projekt.

Kein Risiko. Die Stadt Kriens zahlt nichts an die Erstellung und 
nichts an den Betrieb der Halle.

Direkt am Bahnhof Mattenhof

Am 29. November 2020 

JA  zur Pilatus Arena!  
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Gutschein 
für einen Gratis-Aufenthalt  

von 1 Stunde im Zauberwald
 (im Wert von Fr. 2.-) 

 Gültig vom  
28. Oktober bis  
28. November 

2020.
1 Gutschein  

pro Kind.  

KI04

Willkommen 
im magischen 
Zauberwald!

Während die Eltern entspannt einkaufen, 
erleben Kids im Alter von drei bis sieben 
Jahren im Zauberwald märchenhafte  
Momente. Betreut von einem kompetenten 
Team und umgeben von Bäumen, Pilzen 
und Waldbewohnern wartet ein vielfältiges 
Angebot darauf, entdeckt zu werden. Infos 
auf www.laenderpark.ch/kinderbetreuung

Baumgartner Schreinerei AG, Obernau

Baumgartner produziert grün

alfr/ Seit gut einem Jahr haben sich die 
Dächer auf den Gebäulichkeiten der 
Baumgartner AG im Obernau  verändert. 
Weniger Ziegel und Dachkonstruktionen 
sind erkennbar, dafür viel schwarzes Glas 
zur Gewinnung der Energie der Sonne. Fo-
tovoltaik heisst hier die Lösung, welche der 
Baumgartner Schreinerei AG 80 % (!) des 
Eigenbedarfs an Energie täglich liefert. 

Das Unternehmen, welches 22 Mitar-
beitende, davon 6 Auszubildende und 6 
Personen in der Planung und Administra-
tion, beschäftigt, hat sich für die Zukunft  
auch sonst einiges auf die Fahne geschrie-
ben: Ökologisch sinnvoll soll insbesondere 
im Küchenbau nur noch europäisches 
Massivholz verarbeitet werden, welches 
auch aus nachhaltiger Produktion stammt. 
Exotische Hölzer gehören der Vergangen-
heit an. So haben wir auch aus Massivholz 
gefertige Küchen in der Ausstellung, wel-
che trotzdem modern daher kommen. Wie? 
Da kommen Sie am besten vorbei.

Reparieren statt wegwerfen soll im 
Hause Baumgartner (wieder) den klassi-
schen Schreinerberuf fördern und somit 
auch den Auszubildenden eine fundierte 
Ausbildung vor Ort bieten. Somit platziert 
sich die Baumgartner Schreinerei AG mit 

der Verarbeitung vom Holzbrett bis zum 
fertigen Produkt mit Innovation und brei-
tem Fachwissen neu als modernes Unter-
nehmen auf dem Markt, welches auf 
Nachhaltigkeit setzt.

Mehr Infos:
www.basago.ch oder T 041 320 30 70, 
am Schützenrain im Obernau
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Robert van der Sandt

Gelungener Start im neuen Domizil

alfr/ In der «Gartenwohnung» des Neu-
baus Ecke Horwerstrasse/Alpenstrasse 
hat sich der dipl. Coiffeurmeister und Vi-
sagist Robert van der Sandt neu einge-
richtet. Planung und Gestaltung der edlen 
und stilvoll eingerichteten Räumlichkei-
ten stammen vom Meister selbst. Eine 
«Wohlfühl-Oase» soll der treuen und an-
spruchsvollen Kundschaft ein Gefühl von 
Erholung und Gastlichkeit vermitteln.

Mit seiner neuen Mitarbeiterin, der 
dipl. Coiffeuse Sina Haas, bildet Meister 
van der Sandt ein Potenzial an Kreativität 
und Inspiration. Sowohl die jüngste, 
18-monatige wie auch die 100-jährige 
Kundin können das Angebot geniessen 
und von ihm profitieren. Denn seine vielen 
«Wanderjahre» mit Tätigkeiten in Paris, 
Nizza, Florenz und Südafrika bei namhaf-
ten Modelagenturen bleiben als Referenz 
bestehen.

Hohen Wert legt Robert van der Sandt 
auf sein «Chambre separée». In diesem 
Raum bleibt der Kundin oder dem Kunden 
die Privatsphäre Garant, wenn es um 
Haarprobleme oder Zweithaar-Gestal-
tung geht.

Sie finden an der Horwerstrasse 63 
also einen exklusiv gestalteten Salon. Da-
für möchte sich der Meister bei allen 
Handwerkern und Mitwirkenden herzlich 
bedanken. 

Terminvereinbarung:
Robert van der Sandt
Horwerstrasse 63
T 078 637 02 27
6010 Kriens

Schmuckschätzungen etc.
Altgoldankauf
Schmuckreparaturen
Trauringe
Schmuckanfertigung

www.goldschmied-limacher.ch
Tel. +41 41 220 08 18
CH-6003 Luzern
Pilatusstrasse 23
Goldschmied Limacher EFZ
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Dorfplatz Kriens, 
10.00 bis 15.00 Uhr
www.velociped.ch

GROSSER 

VELO
AUSVERKAUF & 
OCCASIONS-KINDERVELO-VERKAUF

Samstag

2020
14. 11.

Mitglied Gewerbeverband
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Wichtige Termine kriensinfo

12/2020 Dezember
Redaktionsschluss: DI 10. November
Inserateschluss:  DI 10. November
Erscheinungstag: MI 25. November

1/2021 Januar
Redaktionsschluss: FR 11. Dezember
Inserateschluss:  FR 11. Dezember
Erscheinungstag: MI 30. Dezember

2/2021 Februar
Redaktionsschluss: MO 11. Januar
Inserateschluss:  MO 11. Januar
Erscheinungstag: MI 27. Januar
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Velociped

Luzerner Veloteile-Flohmarkt  
im Schappe Kulturquadrat

pd/ Am Samstag, 14. November findet im Schappe Kulturquadrat der 7. Luzerner 
 Veloteile-Flohmarkt statt. Gebrauchte Teile, Velo-Zubehör, Ersatzteile, Accessoires, 
Kleider, Schuhe, Bücher und Trouvaillen kommen in reichlicher Zahl auf die Verkaufs-
tische. Neben Privatpersonen und Veloclubs bieten auch wieder einige Velo- und 
 Veloteilegrosshändler ihre Restposten an. So finden Velobastler, Selberschrauber, 
Schnäppchenjäger und Velotechnik-Begeisterte längst gesuchte Raritäten und güns-
tige Einzelteile für ihre Velos. Zudem werden am Flohmarkt auch Veloklassiker ange-
boten, das heisst Rennvelos oder Mountainbikes mit Jahrgang älter als 1990.

Vor sieben Jahren wurde der Veloteile-Flohmarkt vom Krienser Veloladen Velociped 
ins Leben gerufen und erfreut sich seither Jahr für Jahr einer wachsenden Beliebtheit. 
Aufgrund der aktuellen Situation findet der Flohmarkt dieses Jahr nicht wie bis anhin 
in den Räumlichkeiten von Velociped, sondern im Schappe Kulturquadrat statt. 

Parallel zum Veloteile-Flohmarkt gibt’s auf dem Krienser Dorfplatz einen grossen 
Veloausverkauf: Velociped verkauft Test- und Vorjahresmodelle und Occasions- 
Kindervelos zu günstigen Preisen.

Kontakt:
Velociped
Luzernerstrasse 4 und 16
6010 Kriens
T 041 329 10 50
info@velociped.ch

www.velociped.ch/veloteile-flohmarkt
www.facebook.com/Luzernvelo

Foto: zvg
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WOHNEN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM

SCHLUNDSTRASSE 80, 6010 KRIENS, TELEFON 041 318 50 05, WWW.AMREIN.CH 

Mitglied Gewerbeverband


